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Nr . 416 . Karlsruhe , Montag den 8 . September 1919 . 35 . Jahrgang .

Der durchlöcherte frieden .
Von unserer Berliner Redaktion.

^ Berlin , 7. Sept . Der Zustand Europas ist noch dem frieden
i» ®et iai ß«s der eines unablässigen , zähen und erbitterten KriegesEntente - Hegemonie gegen Zersctzungstendenzen im eigenen Lager
I,n5 politische und wirtschaftliche Lebensbetätigungen schwächerer

angeblich von der Entente beherrschter Nationen . Vor dem Kriege
die These de« europäischen Gleichgewichts vor allem die

J?n Mittelmächte und unzweifelhaft barg dies« politische Nicht-
air* in sich , die den Frieden eichalten wollten . Es ist lo-
» >H undenkbar , daß die Verfechter des europäischen Gleichgewichtes,
gr?su ?or allem unter Bethmann -Hollwsg die deutsche und auch die
^ ^ ^ chisch-ungarische Regierung gehörtem , agressive Absichten haben

u>ar auf wirtschaftlichem Gebiet« der Kampf des immer
qj3 ; -Äcntnerstaat werdenden Englands und Frankreichs gegen die
Im« Arbeiter der Zentralmächte für die westlichen Demo-
üanti 11 lJTtmer aussichtsloser geworden, aber diese wirtschaftliche Ex-
bim! ,? Zentralmächte wurde als Kriegsgrund lediglich von Al-

erkannt und ausgewertet , und nach der Niederlage der Zen-
S >■; ,!!! folgerichtig mit politischen Waffen der wirtschaftlich-M gege, , die Zentralmächte weitergeführt .
3"Qten

C'vi
r Kerngrundsatz beherrscht alle politischen und wirtschaftlichen

tawL !?eg«n uns , und diese Taten in ihrer häufig unge-
de-- 2 ~ un,D scheinbar unvernünftigen Form entspringen letzten En-
ac,n,Z?J fUircht , dag die durch diesen Krieg äußerlich aufgerichtete He-
ftüt̂ n

X
ri ? ? ß 2,nk® un» seines Büttels Clemenceau doch auf tönernenNein zahlenmäßig genommen steht in Europa die Majo .

Dkin>>̂ ^ ^ lturellen und völkischen Kräfte unter der Diktatur einerMinderheit , .deren Cl>ef Herr Clemenceau ist.
Ar :/ !11' !? Minderheit noch eine zusammengeballte Masse ,
aeiiw rl J? Friedensverträge selbst und in dessen Zustandekommen

L - - Sle wlSerstrebenden Lebensinteressen der einzelnen Mit -
oetp -t- rT û ^ uteidrückungsbundes so deutlich, daß mit fast natur -

sicher Entwicklung die Monate nach den: Bersailler Tage Liese
da ^ . ^ ll gegen uns noch verbreiterten . Und das ist erklärlich,
>en Hegemonie der Clemenceauart sich nur hätte durchfuhren las-' von einem volkskräftigen und in der politischen und wirtschaftli -
ViJiJ ' « "} " verlegenen Staate . Da Frankreich und auch England aber
ibr- m"^« rßetntcht gegenüber Europa auf die Dauer nicht haben ist
d - Politik dazu verurteilt , die Löcher immer wieder zu stopfen die

Diplomatenhände und der immer wieder in Er -
w^ ung tretende Egoismus der Nationalitäten in das Friedensge -

kul-
der

tuten
* vollkommen und einseitig"nderen -«. ?^ Mtbch überlegen sind, das Nationalbewußtsein der

-st die durch diesen Krieg äußerst erstarlte .
liesj^ ^ d

^
.r Enten .« auf d,e Da".er undurchführbar . Sie

ml "
™ we,m alle anderen ÄropäisAn

schaftlichz» nationalistisch rn politischer und kultureller und wirt -
^ 3£atiot,nTiI"! Unfl erstarkt waren . In dem Augenblick, in dem aber
Europa die einzelnen Völker unterschied , wurde
^ elen z,, ^ dieser Nationalitäteninteressen , die , vielfältigen

g^ ' dend. alle möglichen staatlichen Kombinationen bringen
Frankreichs nSh^ t

^ ^ Ausbeutungsprinzip Eng-

f ^ °h!en : Die Lage im Südosten Euro -^ ^" -rroick nih jf e,nma
f
r durch das Streben , der Italiener . Deutsch -

6egoy die ani«, ^ ? <! ° kaufkraftigen Nachbarn und als Bollwerk
? °^ te Hart »i? S töiIien fe !)r «gressiven Balkan -
frieden n0n ,'-i c ®rt4entc aus Krämerpolitik im
«?"d ^u .

" ^ *"}a Deutlch -Oesterreich und indirekt Deutsch.Hier scb^ A^ " und als Ausbeuwngsdomänen zu erhalten ver ' rcht^ w -iner Lebensfrage für WS di
"
e Uaiffi

^ Ä l
bt/ci 9ÄÄ Tr

U d-r Tschecho-Slovakei . Die Entente
. -Pufferstaat als Bollwerk gegen Deutschland und

Jüchen Gefühls
'
der

'e
^ /^ Ä ^ ^ !

ei"«r Hochflut des nationa -5° »e des
'
.,e«?n J ? geographisch? und wirtschaftliche^ r Tsch . ^ ^ " Staates wieder m den Vordergrund getreten und??*iti ' cfr ' i/T : !r

m 11 urÄ oder lang die wirtschaftlichen und
^ 5ei ^

°
S

"
S ?nU.

s a"aebenen Verbindung mit dem Deut-
L^ rstarken

^
M? b?°! ^ ^ ^ fidj qIs deutsch-feindlich^ u,etli) 3u trirf
'in ^ v 15 m btc ^ nere Kraft fehlt , staatenau?

^ k-kraft " überdies in einer Unzahl von Händel die? ^ Lg n1lr
'

• ^ fotbotft/ auf ©6^-ct^ der GHnt-ertte verrvickelt ift
die Agon/e

'
eintritt !

^ bie Ätaft des Polentums
Zntent^ N ^^ eiuungen lassen sich iiberall dort verfolgen wo die
^ »flifte ÄÄ ® ?_

Een zu lenken sich anschickte Dert. ' " !" ile ist e i „ c « inen | in> an lytSte . Der
u

" von Nord-Am -Ä ^ «'
. s b ? l-menceau und die Vereinigten Staa -des AZeltI<̂ ?->.

^uitatt ruhig sich im Gefühle der Mach*
auf ' wie die

*
öj$ ' c

-
"

Itnnfr :m
r «i° "

i-
" enJ U daher voller Sor -neue 3,>i0t V-^ Hopfen lind , die der Frieden überall und immer'at Jsttt« ir orn &»

eTsdjnpTt lich augcnblicklich ihre Politik ^ Sic

Mittel und
^
Eewaltta ^ ^ ^ zu triumphieren , aber die^ flekte dieser Gewalttaten vermögen niemals den Geist der

^ jfntenlSbfi
0
«

1
? 1 *1 ? ^ l° 7 -rkwürdig es klin^ n n-ag -

>la« ^ ch da .' leylgen Foxm kann nur überwunden wer-

D °l Na ^ -Zne - Liga der festländischen Nationen
'

« M - ich?'
ifW

Nor? " l? SÄESE *
das . welches aus diesen . Welt -

iei^ ? ^ "sirebun' - n Etappen dazu sind die natio -
Krik» aSZ ' ir »I

' ^ ed-m europaischen Volke verstärkt in die-i \s der A? „Ä Und letzten Ende- sind diese Bestrebungen zäher
f ^ n Ä '»«

; « b« Entente , der selbst im Falle Rumänien und
- ^ "gen r Bestimmungsrecht und Koalitionsrecht not-ansagen mußte.

''»iilte finasaiiiiir M
WTR .

bh Jiviiiepmj Oll untpulir .
^ llt« i n v li . Sept . (Havas . ) Finanzminister Klotz verlas

! " ne
.1 bei der Weiterberatung des Friedens -

^?d Az ■. , . btc Artikel , die die Lasten für die Pensionen
? « rbjj ^ ^ ergutmachllngen Deutschland und seinen^ e 0 1 a r- *2 teT1 ciufbiirbcn erinnert daran , daß Lloyd9e sich — - - - - - — ht und

legt
e

^ l i5 P> n ^i " ' W - vtuiiuu UU*.tlM , Vül) iL
•ittig jj . "5 ain 11 . Dezember dahin aussprach, das; es rcch
^ den rnnh? b ' e ^ r ' e 8üIostcn Deutschland auferieg

hinzufügte , daß die Alliierten bis an die äußerst^ Ar Deutschla « d Erträglichen g«he« mühte».

Klotz schätzte die Gesamtsumme der Kriegsausgaben auf
etwas über 10 0 0 Milliarden , von denen zwei Drittel auf
die Alliierten entfallen . Der Frankreich zufallende Teil fei ver-
hältnismäsiig viel kleiner als der Englands und Amerikas . Der
Minister erklärte , daß es unmöglich war , in Bausch und Bogen die
Entschädigungssumme festzulegen, wie sie als notwendiz erachtet
werden muhte . Frankreich erhielt die Bezahlung und Wiedcrgut -
machung der Schäden in Form von Wiederherstellung und
Lieferung von Arbeitskräften . Das System der Priorität ist
bis auf die Zahlung in natura für Frankreich vorteilhaft . In
der Goldentschädigung wurde Belgien die Priorität zi^-
gestanden.

Klotz erwähnte , daß Deutschland die verwüsteten Gebiete
wieder instand setzen müsse. Er zählt die durch den Friedensvertrag
Deutschland übertragenen Lasten auf, so weit sie sich
auf Bezahlung in Waren , Schiffen , Kohlen usw . vor März 1921 bc -
ziehen. Dies« werden vielleicht die durch den Friedensvertrag vor-
gesehenen 2V Milliarden übersteigen . Der Minister weist
mit Nachdruck auf die Wichtigkeit der Klauseln hin , die die B e z a h
lungderSchäden und Pensionen an die Opfer und die Teil¬
nehmer des Krieges vorsteht, was einer Summe von 2 0 Milliar¬
den gleichkomme , die an Frankreich allein zu zahlen
sein wird . Deutschland wird insgesamt 375 Milliar¬
den bezahlen und sich seiner Schuld in einem Zeitraum von
23 Jahren entledigen können . Während der beid«n ersten Jahre
wird es IM Milliarden entrichten , nachher 13,6 Milliarden mit
5 proz. Verzinsung . Die von Deutschland an uns zu zahlende Total -
summe wird sich roch 36 Jahren auf 463 Milliarden belaufen .

Klotz zeigte die Vorzüge dieses Systems gegenüber demjenigen,
das die Deutschen vorschlugen , als sie das Anerbieten machten , auf einen
Schlag 1N0 Milliarden zu zahlen. Weiter gibt der Redner viele Ein -
zelheiten übe : die von der WiedergutTnachungskommission getroffenen
Maßnahmen , um die Bezahlung der Jahresraten durch Deutschland
sicherzustellen. Wir werden gegenüber Deutschland eine tatkräftige
Politik führen. Immerhin werden wir ihm behilflich sein , sein?
Erzeugung ? mittel zu entkalten , um ihm die Möglichkeit
!>u geoen seine Schuld abzutragen . Das geschieht jedoch in einem
Maße , daß es -flicht in eins bessere wirtschaftliche Lage ver¬
setzt wird als Frankreich selbst.

Ausschließlich die W i e de r g u i m a ch u n g s k 0 m m i s s i 0 n wird
mit Deutschland über die Abtraganz der Schuld verhandeln . Wenn
man mit den Verhandlungen , die bezwecken, dem Kriegszustand ein
End« zv machen, diejenigen hätte verbinden wollen , die noch mit den
alliierten und assoziierten Ne>,ierungen >u führen sind , so wären wir
mit dem Friedensvertrag noch u» fc ' nr .n Schluß gekommen . Die Alli¬
ierten haben im April eine Finanzabteilung eingerichtet, deren
Bericht dem Völkerbund -«gestellt wurde, der ebenfalls beauftragt
war . einen Plan zur Organisation der gemeinsamen
Uebernahme der Kriegs kosten 'iusziiarbeiten . Der ftan -
zöstsche Steuerzahler wird die Lasten nicht abzutragen haben , die aus
den Steuerzahler zurückfallen müssen.

Unter dem Beiiall de^,Kammer erklärte Klotz , daß die Kr aft
des französischen Kredits fest>t :he . Man müsse jetzt nicht
in ungerechter Weise verkleinern . ..Wir müssen un? gegenüber unseren
Alliierten auf den Standpunkt der Gleichberechtigung stellen und uns
nicht in ein« erniedrigende Lage begeben .

" Der Minister schließt mit
dem Wun 'che, daß die Kammer den Vertrag gutheißen möge . fLeb -
haster Beifall auf zahlreichen Blicken ) Fortsetzung am Dienstag .

»
Sch . Rotterdam , 8. Sept . «Privattek .) Nach Meldnnge« Lon -

doner Blätter ans Paris wird dir Z? i e d e r gu t m a ch u n g S k 0 m -
in ission im Januar die er st en Forderungen a« Deutsch -
l a n d dem Rat der Alliierte» überreichen. Die von Deutschland im
Jahre 102 0 zu leistenden Zahlungen werden voraussichtlich
höber sein , als Minister Vichon in der Kammer schätzungS -
weise mitgeteilt habe.

Ans den Taqen der 5riedensunterzeichnung .
Das Entente-Mtimatum an Deutschland .

Scii . Rotterdam , 8. Sept . lPrivattel .) »Daily Mail¬
meldet bereits Sonntag früh aus Paris : Clemenceau beantragteim Rat der Alliierten ein neues, kurzes Ultimatum an
Deutschland , das die restlose Annahme de; Entente -
Ultimatums in der Anschlußfrage verlangt.

Von Lersuer.
tu . Paris , 8. Sept . lPrivattel .) In den hiesigen diplomatischen

Kreisen glaubt man als sicher annehmen zu können, daß Baron von
Leisner nach dem Inkrafttreten des Friedensvertrages definitiv
Geschäftsträger der deutschen Republik in Paris
werden wird .

Hoovec .
WTB . Paris . 6 , Sept Der Lebensmittelkommisia: H cor er hat

sich am Freitag nach London eingeschifft , von wo er sich direkt nach
Amerika begeben wrrd . Vorher wuroe Hoover von Elemen -
c e a u in Gegenwart von Elemente! und Loucheur empfangen. Elemen-
ceau äußerte sich Hoooer gegenüber, wie sehr die französische Regierung
seine Dienste während des Kriege; zu schätzen gewußt habe, sowohl als
Verpflegungsminister in den besetzten Gebieten , wie
als Verpflegungsdirektor der neu entstandenen e u r 0 -
päHchen Staaten . Clemenceau unterhielt sich des weiteren mit
ihm über die zu treffenden Maßregeln 3um Wiederaufbau des
normalen Betriebes und der Wiederherst ;lluag des ökoncmischen Gleich-
gewicht ? und drückte die Hoffnung aus , H 00 ver möchte bald zu -
rückkommen , um gemeinsam das begonnene Werk zum Heil Euro -
pas und der ganzen Welt fortzuführen.

Der Friedensvertrag mit Bulgarien .
WTB . Paris , 7 . Sept . Der Friedensvertrag mit Bill -

g a r i e 11 ist f e r t i a a e st e l l t und wird rn 0 rgen den M ächten
zugehen, die ein unmittelbare ? Interesse daran haben .

Der rumänische Protest gegen den österreichische« Friedensvertrag.
WTB . Paris , 7 . Sept . Agence Havas . — Der „T e m p s" glaubt

zu wissen , daß die rumänische Delegation am Montag
dem Obersten A a i im Namen der rumänischen Regierung eine
Note übergeben wird , in der die Gründe dargelegt werden , war -
um sie den F r i e d e n ? „ e r t v a g mit O est erreich nicht u >i-
terzeich nen kann. Bekanntlich stützt sich die Weig .' rung aus eine
der Klauseln , die- den Schutz der Minderheiten betreffen, ser-
ner den Entzug des Rechts , selbständig Handelsverträge
abschließe» zu könne» und gew-isse Bahntarife festzusetzen .

Um Syrien .
WTB . Amsterdam, 6. Sept . Laut „Telegraaf " meldet die „Times '

aus Damaskus , daß die Christen in Syrien wünschen , daf
Frankreich das Mandat für Syrien erhalt « , daß jedoch di«
Mehrheit der mohammedanischen Bevölkerung da >
xegen ift . Diese Frage werde dadurch erschwert, daß die Ar ab « ,
gut bewaffnet sind . Allein in Damaskus liegen z. B 300000 <Be
uechrc aufgestapelt. Emir Faissal unterstützt die Frankreichfeindlich « Partei .

Internationaler Sozialistei-kongretz .
WTB. Amsterdam , 8. Sept . Das Pressebure« , Radio meldet

aus Washington , daß der nationale sozialistische Kongreß ftvofe Z « .
sammenfassung der radikale » Kräfte der g « » zeOWelt einen neuen internationalen Sozialist « » » » «»
g r e g einberufen hat .

Aus den besetzten deutschen Gebieten
5- laus Zorn ». Bulach.

----- Genf, 7 . Sept . Wie das „Journal de ? DeSatv" mitteilt , iH.
Herr Klaus Zorn v. Bulach , der älteste Sohn des eyeincrligtri
Staatssekretärs von Glsaß-Lothringen , der mit seinem Vater ccuS <5l»
saß ausgewiesen Ivovdeii war , von der französischen Regierung ermäri»
tiflt worden, zurückzukehr « n . Er ist alö Freiwilliaer i»
daS Partser Kürassierregiment eingetreten. sKrkft . Zt» j

Französische« Nationalfest in Saarbrücken .
~ Berlin, ? . Sept . Nach dem „Verl. Lokanz." liehen die Fr « » ,

zosen zu dem Konzert , das von de: Armee Faqolle a«
französischen Nationalfeit in Saarbrücken « w .isWtd
wurde, Einladungen an zahlreich « Bürger der Stadt ergehe».
Auch aus den Kontrollabschnitten waren die Nam « » der Ein ,
geladenen vermerkt, um zn ermitteln , wer der französische» Ei -»-
ladung Folge geleistet hatte . Nur wenige Bürger folgte »
dieser Einladung . Be > der Wiederholung des Konzerts war
kein deutscher Bürger der Stadt anwesend

Die ll . S . P . gegen die rheinischen Loslösungsbestiebungen.
WTB . Düsseldorf, 8 . Sept . Wie von hier gemeldet wird , habe» d '

t«
Führer der unabhängigen sozialistischen Partei w
den drei westlichen Bezirken eine Erklärung veröffentlicht, in der
ausgeführt wird , daß die ll . S . P . mit den Loslösungsbestre «
Hungen des Zentrums nichts gemein habe , sie anfs e*fe
Medenste zurückweise und mit allem Mitteln bekämpfe -
Wenn einzelne frühere Mitglieder der U . S . P . diese Loslöfungsdi »
sttebungen begünstigen , so müsse di« U . S . P . diese Politik ablehn«
und könn« als Partei nicht dafür verantwortlich gemacht werden. Auchdie U . S . P . in Wiesbaden ist von dsn Sonderbündler ,
abgerückt und droht jedem mit Ausschluß aus der Partei , ta
für die rheinische Republik agitiert .

Rnftiand ,
Die Alliierten an der Rordsro »t.

Sek - Rotterdam , 8 . Sept . (Privattel .) „Times " meldet atr*
Helsingfors : Kronstadt wird seit Freitag wieder « w bc*
Kriegsschiffen der Alliierten beschossen . Die milttK -
rischen Maßnahmen gegen Petersburg sollen erst ittch
Stabilisierung der Lage an der Kurlandfront pm
Schluß gebracht werden .

Räumung der russischen Ostseefestunzen .
TU . Kopenhagen , 6 . Sept . Einem Telegrayrm aus Hel »

siilgfors zufolge meldet das russische Blatt „Äragirafa Gazeta ",
daß die Bevölkerung von Kronstadt , Krahnaja Gork «
und an deren Festungen am 28 . August nach dem
Innern des Landes befördert wurde . (B . L .*9L)

■ !J .J -L . .1 ..JHggSWBI .
Ungarn .

Zur Lage.
* = Budapest , 7. Sept . sll .Tel . K .Bür .) Der Ministerpra »
s i d e n t erklärte einem Mitarbeiter des Ungar . Telegr .-Kor.-Bur .
gegenüber, er habe mit Bedauern erfahren , daß sein« Erklär » n »
von dem christlichen Charakter Ungarns vielfach unrichtig ,
ja dem wahren Sinne seiner Wort? völlig entgegengesetzt ausgelegt
worden s«i . Seine Erklärung , daß das feit 2000 Jahren christlich«
Ungarn auch weiterhin christlich sein wolle, sei irrtümlich ,n
antisemitischem Sine ausgelegt worden . Der Ministerpräfi ^
dent fügl« hinzu , er verurteile alle Gewalttätigkeit « »
und habe die sttsngste Verfolgung aller an Gewaltätigkeite »
Schuldigen angeordnet . Solche Gewalttätigkeiten erschwette» , j»
verhinderten geradezu die einheitliche Arbeit zum Wiederaufb «»
Ungarns .

In der Strafsache gegen die Terroristen wird zuerst die
Anklage gegen die Kommandanten der terroristischen Truppe »
Kun , K e rckes , Kovacs und Czerny zur Hauptverhand -
lung kommen . Sämtlichen Angeklagten wurden mehrfacher
Mord und andere schwere Verbrechen zur Last gelegt. Um Sni >
lieserung der in Deuischö st erreich internierten Bela Kun
und E« n . ist die österreichische Regierung bereits ordnungsgemäß er¬
sucht worden . In Budapest und Umgebung sind gege » SS00Be »
schuldigte in Haft genommen worden .

Das Pr ofefs or en ko lleg i um der Budapester lln ? >
versität ernannte einen Disziplinarausschuß , der fest-
stellen soll , welche Professoren sich während d«r Proletarier «
d i k t a t u r nicht so benommen hätten , wie es ihre Pflicht als Lehr«
an einer christliche und nationale Ziele verfolgenden Hochschule 9+
wesen wäre , und deshalb an der Universität nicht weiter tätig
sein könnten. Der Rektor erklärte , der Sachschaden , der der Uni -
versität durch die Kommunisten verursacht worden, betrag « M i l «
lionen . Bücher, Sammlungen , Möbel . Einrichtungen und Masch ?-
nen seien zugrunde gerichtet und viele Gegenstände gestohle »
worden.

Westungarns Anschluß an Oesterreich.
— Wie», 7. Sept . sKorr . -Bur .) Gestern nachmittag sprach eine

Abordnung von we st ungarischen Deutschen bei«
Staatskanzler Renner vor . um ihren Dank für seine bei de»
Friedensvsrhcndlunaen in St . lh«rmain mit so großem Erfolg
gekrönte Arbeit für den Anschlug W e st - U n g a r n s an
Deutsch - Oesterreich zu übermitteln .

Dr. Reyner dankte für die herzliche Anerkennung mid m
Wirde . »« de« Augenblick « t, b» fett Friede »s« ttia « gültig se»



Kette S . SavNWe Presse . Abe ?ldble,tk . Monta « . de« «. Sepkemvee liNZ . ??r . fftL

« nd die » werde in der ersten Hälft « der kommenden Woche der
Fall sein, könne kein Mensch mehr daran zweifeln , daß Deutsch-West-
«ngarn zu Deutsch-Oesterreich gehöre . Deutsch- Oesterreich wolle auf
b*m Weg « de « Rechte - ohne Blutvergießen di« ihm zustehenden
Gebiete erwerben . Schließlich versicherte der Staatskanzler ,
daß di « W « st - Ungarnal » freiesBolkin einen freien demo -
Iratischen Staat « intreten . Gegen die von den ungarischen
Militärbehörden jetzt vorgenommenen Rekrutenaus -
Hebungen würden die nötigen Schritt « unternommen
werden .

—

Tfchecho-SlowaKei .
Di « tschechische Kohlenlieferung für Wien .

— Prag . 7. Sept . l? sch ?cho-slcwak. Preßbur .s Der Präsident
der Republik empfing gestern vormittag «ine Deputation der
Stadt Wien mit dem BMbüreermeister Emmerling an der Spitze ,
ffo wurde « tr Vertrag fiter Kohlenlieferung abgeschlossen
und der Präsident gebeten , diese Sache zu unterstützen .

'
Er erklärt?,

doft «r die schwierige Lo <;« n Wien anerkenn« . doch sei in Prag
keine üb « rflilssige Kohle vorhanden . ®5r wünsche, faaie der
Präsident , daß die S : z i e hn a en O e st e r r e i ch z nns gegenüber
pets freundschaftliche seien , insbesondere soweit es sich um
wirtschaftlich « S 'e,l -a .' ! «!' ise fcctMe

... 'i ' ' . ' ._■■■ I" ■ ' ■■ "■»

Frankreich.
Zum Fall Eaillaux .

Genf , 7. Sept . Dt « UntersuchunaZlommission des französischen? taatSgerichteS hat Donnerstag die Prüfung bev Ergebnisse Nie LI u »
Sttsuchuitc Bfflien Caillaur begonnen . Sie prüft zunächst die
Lage der mitbeschnldigten Deputierte » Loustalot und
Ingenieur Combv , für die der Staatsanwalt selbst die Einstelluna des
Verfahrens beantragt . Die S3erfrtnMun ;reit der Untersuch «ngSkom-
« ission sind gestern noch nicht zum Abschluß gekommen . Wie die „ Hu -
autntte " jedoch vermutet , dürften sie in den nächsten Tagen zu eine«
allgimeinen Einstellung des Verfahrens , also guch in
Bezug auf Tsillaux kommen , ^flrkft . Ztg .s

England .
Lorv Beresford f .

WTB . Amsterdam . 8. Tept. Reuter meldet aus London , da -,
der britische Admiral Lord Beresssrd im Alt «r iwn 7? Jahren
ß» Schottland plötzlich verstarb « « ist.

Di « teutsch« Wareneinfuhr in England .
m Amsterdam , 7 . Sept . Wie der Telegraaf aus London

Meldet , erklärte Sir Aucland Keddes der Abordnung von
Epielwarenfabrikanten , die ihn ersuchte, die Einfuhr a u s l ä n d i -
scher Spielwaren für drei Jahre zu verbieten , es sei' u n -
möglich , « in derartiges Verbot zu erlassen, ohne auch den
anderen Fabrikanten in ähnlicher Weise entgegenzukommen .
Die Folge eines allgemeinen Einfuhrverbotes für deutsche
Spielwaren würde lediglich sein, daß Deutschland außer -
stand « wäre , englische Waren zu kaufen oder die S ch a <
densverglltung zu bezahlen . Für einige englische Industrielle
bedeute die deutsche I n d u st r i t nicht nur keinen Ruin , sondern
viel eher eine Hilfe . Die dem Premierminister Lloyd George
nahestehende Zeitung „Daily Chronicle " erklärt sich mit der Antwort
Sir Aucland , vollkommen einverstanden .

Englisch «? Arttil über die deutsche Eisen - und Stahlindustrie .
ex Amsterdam , 7. Sept . Die vom englischen MunitionDministerinm

« nannte Kommission zur Untersuchung der Verhältnisse
in den Eisen » und Stahlwerken Lothringens , sowie
der f. Zt . beseiten Gebiete Belgien « und Frankreich «
bat , den englischen Blättern vom 5 . September zufolge , ibren Be -
t i ch { veröffentlicht . Darin wird u. a . gesagt , twft die lothrin¬
gischen Eisen « und Stahlwerk « , da sie init der Koh -
l « » Versorgung vollständig von Deutschland abhängig
seien , sich in einer wenig beneidenswerten Lage befinden .

Die kölnische Abteilung der Kommission ist zu dem Ergebnis ae -
Itmyr , daß Großbritannien trotz der Vergrößerung seiner
Werke während des Krieges nicht imstande sein werde , mit
Deutschland in der Eisen » und Stahlindustrie unter
gleichen Bedingungen au konkurrieren , w«nn die
deutschen Werke in tx?r Lage wären unter denselben Be¬
dingungen zu erzeugen , wie vor dem Kriege . Denn die
deutsche Eisen - und Stahlindustrie sei moderner
« ingerichtet al « die britische.

Die Kommission erklärt , sie könne sich über die schließliche Wir -
kung der durch den Krieg in der wirtschaftlichen Lage
Deutschland ? hervorgerufenen Aenderun « noch kein
Urteil bilden , habe aber den Eindruck erhalten , daß der V o r t e i l ,
den Deutschland früher hatte , trotz der noch bestehenden tech-
« ischen Ueberleaenheit beträchtlich abgenommen habe , ba
die Arbeitslöhne in Deutschland sich denen in England sehr
ftenähert hätten und auch sonst die Erzeugungskosten gr -
biegen seien.EU

Amerika .
Die Arbeitsgemeinschaft im amerikanischen Eisenbahnwesen .

WTB . Newyork . 7 . Sept . Im Senat wurde ein lyssetz
« rtwurf eingebracht , wonach die Eisenbahnen den fr i! <

Heren Besitzern zurückgegeben werden . sollen . Die
Arbeiter erhalten Stimme in der Verwaltung und
Anteil am Reingewinn . Die Linien wird ein gemischter
Ausschuß von Besitzern unb Ardeitern verwalten .
Ausstände werden verboten . Außerdem sollen bil -
ligere Tarife eingeführt werden .
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Die Geschehnisse im Reich.
Umzug der Berliner sozialistischen Z «g«ndorganisation .

WTB . Berlin , 8 . Sept . Die sozialistischen fugend -
organisationen veranstalteten gestern in Berlin einen Jugend -
tag . Trotz des BelagerunZszustandes und Umzugsverbots
zogen die Teilnehmer in geschlossenem Zuge unter Vorantragung roter
Fahnen und Abstngung der Internationale durch die Strtt .
Di« Demonstranten wurden von Negierungetruppen
zerstreut , ohne daß es zu besonderen Zwischenfällen kam .

Tazung deS demokratischen ParteiausscknssüS .
D .P .K . Berlin , 8 . Sept . Der neue P a r t e i a u S s ch n ß der

Deutschen demokratischen Partei tritt am Tonntem .
den 28 . September , in Berlin zusammen .

Nach den neuen Sahungen der Partei entspricht der Barteian ?
schuß der Körperschaft , die bisher in der Deutschen demokratischen
Partei „ Hauptvorstand " und in der Fortschrittlichen VolkLpartei „ Zen -
tralausschuß " genannt wurde . Zum Vorsitzenden de? ParteiausschusicS
batt « der Parteitag bekanntlich Friedrich N a u m a n n gewählt . De, :
ParleiauSschuß besteht aus dem Vorsitzenden und schien drei Stell -
Vertretern ( P ''of . G e r l a n d . Dr . Gertrud B ä u m e r und
Dr .

'c , Hieber ) , sowie höchstens 155 Mitgliedern , von
denen 36 vom Parteitag gewählt und 10 von der Neichstal ' Sfraklion
delegiert sind . 8 Acitglieder entsendet der Verband der demokratischen'presse tn den P >rrteiauSschuß . ^ eder Wahlkreis entsendet soviel Per -
ireter , wie er bei der legten Reichstagöwahl demokratische Ab>ieordneto
in den Reichstag gewählt bat niindeslens aber einen Vertreter .
Außerdem hat der ParteiauSschuß das Recht , sich durch Zuwahl bis
z ^r Höchstzahl zu ergänzen . Er beschließt gemeinsam nü ! dein
Vorstand der Partei , der an die Stelle des früheren ..Geschäft « -
führenden Ausschusses " getreten ist und neben den, Vorsitzenden
(Staatsminister a . D . Dr . Friedberg ) aus 22 Mitgliedern
bestellt .

Diejenigen Wahlkreisverbände , die bisher ihre V e r -
ireter für den ParteiauSschuß noch nicht genannt haben ,
werden mit Rücksicht auf die bevorstehende Tagung dringend gelten ,
di« von ihnen zu wählenden Mitglieder des ParteiauSschussez baldigst
der ReichSgeschäftsstelle in Berlin zu melden .

Breolauer Beamtenversamvilung .
— Breslau , 7. Sept . Die sozialdemokratisch « Arbeits

g « meinschaft der Unterbeamten im Reichs -, Staat », und
Kommunaldienst . Ortsgruppe Breslau , hatte für heute mittag eine
V « rsammlung einberufen , in der die Forderungen der Unter --
beamtenschast besprochen werden sollten . An der stark besuchten Ver -
sammlung nahmen u . a . di« Mitglieder der Nationalversammlung
Löbe ( Soz .) Diegler ( D .N, ) und das der preußischen Landes -
Versammlung Zimmer lSoz .) teil . Es gelangte eine Ent -
schließung zur Annahme , in der gefordert wird , daß es in Zu ?
kunst allenBeamten , auch ohne abgeschlossem: höhere Schulbildung
und ohne Zugehörigkeit zu einer bestimmten Berufsichicht ermöglich :
werde , in alle , auch die höchsten Stellen der öffentlichen B « *
waltung zu gelangen und den unteren Beamten Gelegenheit zu einer
besseren Berufsfortbildung gegeben werde . Eine zweite
Entschließung fordert di« beschleunigte Erledigung der in Aussicht
gestellten Hinaufsetzung der Stadt Breslau in die Wohnungsklasse A .

Ver Munchener GeWmorö vor Gericht.
— München , 6. Sept . Im weiteren Verlauf der Zeugenvcrneh -

munq gab nach dem Bericht der „Frkft . Ztg .
" u . a . der Zeuge Haupt -

lehrer Bund eine eindrucksvolle Schilderung von der furchtbaren
Mißhandlung der beiden Regierungssoldaten vor ihrer Erschießung .
Einer der Rohlinqe wäre dem jüngeren der beiden direkt auf dem
Leib herumgesprungen . Als die dritte Gruppe der Eefange -
nen Mm Tode geführt wurde , habe sich Professor B e r g e r trotz aller
Warnungen ihr zugesellt , da er glaubte , sie würden zur Vernehmung
geführt . Der Zeuge erklärt mit aller Bestimmtheit , daß der Anne -
klagte H e s s « l m a n n gerufen habe : „Jetzt kommen die L :ute von
der Thule -Gesellschast dran !" Auch der nächste Zeuge bleibt darauf
bestehen , daß H e s s e l m a n n auf dem Zettel , aus dem er sich d !e 9ta <
m-en der zu Tötenden aufschrieb . Hinzufügte : Erschießen ! Der
Angeklagte leugnet dies und bezeichnet sich als das Opfer einer Der -
wechllung .

Den aus der Haft als Zeugeil vorgeführten Strobl fragt der
Borsitzende : Nach der Behauptung des Angeklagten Hesselmann haben
Sie dabei , also am Tage der Gekselerschießung gesagt : Sucht Euch
nur die Feinsten heraus ! Zeuge : Gegenüber derartigen De¬
nunziationen habe ich hier nichts zu äußern . Der Angeklagte Hessel-mann hält demgegenüber seine Behaupwngen aufrecht .

Der Zeuge Postbote Max Paulus erklärt u . a : Ich Hab « im
Zeugenzimmer den Zeugen Kammer st ätter als den
Mann wiedererkannt , der die beiden Negicrungs -
soldaten zum Richtplatz führte . Vorsitzender : Missen Sie
wer die beiden aus dem Haus in den Hof begleitete ? Zeuge : Rein .
5tammerstetter hat die beiden zum Richtplatz geführt und alz sie noch
in den Hof schauten , sie zur Erschießung hergerichtet und mit dem G: >
sicht an die Wand gestellt . Vorsitzender : Sic haben den Cammer -

stetter bestimmt als diesen Mann wiedererkannt ? Zeuge : Jawohl !
sBewegung ) .

Inzwischen ist der Z ^ nae Kammerstetter , der al » 9W
gardist tm Luitpoldgymnasium diente , heute vormittag im Z « u
» immer verhaftet worden , nzch -he der Zeug « Panlu «
Kammerstctter schwer belastenden Aussagen gemacht hatte . Anch ' st
inzwischen im Untersuchunasgeiängniz Stadelheim jener Russe fest«

gestellt worden , von dein der Angeklagte R 'ethmaier in seinem Verhör
behauptete , er hätte bei der Erschießung der Geiseln mitgewirkt . Der
Russe stellt dies nicht in Abrede : er yabe bei der Exekution sein Gewehr
schon angelegt gehabt , dann aber doch nicht mitgeschossen, weil er da«
deutsche Kommando zum Feuern nicht verstanden Hab« .

Genera! der Infanterie z. v . Uarl Vürr f.
=r Karlsruhe , 8 . Sept . Wie au » Baden -Badeu gemeldet wird , ist

dort General der Infanterie z. D . Karl Dürr nach langem schwere»
Leiden im Alter von 65 Jahren gestorben . General Dürr , der als
Gcneraladjutant des früheren GroßHerzog » von Baden diesen c«
seinen Reisen und Besuchen von Veranstaltungen im Lande stet» b«-

gleitete , hat s- ch dadurch überall in Baden viele Bekannte und Freund «
geschahen , die von dem nun erfolgten Ableben mit aufrichtigem V«»
dauern Kenntnis nehmen werden .

Türr tonnte auf eine erfolgreiche militärische Laufbahn <jurüa «
blicken. Am 30 . Juli 1870 wurde er vom Kadettenkorps als Porispe ' -
' ähurich i>em 1 . Jus .- Regt . Prinz A>ilbelm überwiesen . Sehr bald «r>
kaniite man in iljm den tiieWiuen , str ^bsanren Offizier und so
sich sein Aufstieg sebr rasch. Von 1874— '77 war er BatlS . ' Adjt . , vo »
iH7T~ St RcgtS .-Adjt .. Sodann erfolgte seine Kowmandierun ? al?
Adjutant zur W . Jnf .- Brig . nach Trier . Am 5 . Januar IS80 tt)̂ t« e
Türr unier Entbindung vom Kommando auf »in Jahr alZ Ordonan .;-
Offizier k>ci dem damaligen Erbgroßherzog Friedrich von Baden low'
maninert . Im selben Jahre erfolgte seine Ernennung zum Ha '. ' !'' '
mann u>ch unter Belastung in seinem Kommando d ê Vorsehung
das ü. ? ao . Gren .- Negt . Kaiser Wilhelm ll . Nr . 110. Cr crehöri -
wdann in den Jahren 1 &91—97 dem 5 . Bad . Jnf .-Rcgt . ltS , dem ' •
Naffanisch ' ». Inf . - Regt . 87, ferner als Batls .-Kdr . dein Inf .
117 an . _ .

Am 12 . September 18fW erfolgte der llebertritt zur Aarine ^ m-
» nd seiue Ernennung als Bataillons - Kommandeur de« 1 . See -Batl »-
Am 1 . Auaust bekam er das Kommando des 2 . See -Batl « . in ftia #*
schau und in den Jahren 1898—IMI1, di « er im Ausland verbrachte ,
war er zeitweise Stellvertreter des Gouverneur « des Kiautscha »'
Gebietes .

Am 1 . Angnft 1900 erfolgt « seine Ernennung znm stellv . Inspekteur
der Mar ! ae -Inf ., nachdem er kurz zuvor zum Oberstleutnant befördert
worden war . Im Jahre 1901 erfolgte sein Ausscheiden aus der Marin «
und nachdem er dem Inf .-Regt . Generalfeldmarschall Prinz Friedlt «
^ arl von Preußen 64 zugeteilt und kurze Zeit dem Stabe des Regi '
ments angehört hatte ,

'
chied General Dürr am 22 . März 1902 unter

Verleihung des Ranges eines Regts -Kdrs . aus der Arm « aus unter
kleichv>.itiger Ernennung und Unterstellung a l'a Zuite des 1 . Z

' atl ! .
zum Inspekteur der Marine -Inf .

Geneeal Dürr machte den Feldzug 1870/71 grgen Frankreich
und zeick>!>ete sich besonders bei der Belagerung von Straßburg un«
: cm (Sefecht bei Schüngheim aus . Im Jahre 1903/04 wnrd « er zu««
Führer d ' s Marine ^ErveditionSkorpö für Teutfch >SüdN >estasr,ka er»
uannt und leitete in dieser Eigenschaft die Kämpfe gegen die Herer ot-
Am AI. Juli NM schied Türr schließlich au ? der Maxin « mi? uno
wurde unter Ernennung zum ^ lügeladiutanten des Großherqog » von
Baden in der Armee angestellt .

Der Verstorbene wurde als Sohn des Generalmajors LudwV
Dü rr tn Karlsruhe geboren . Er erfreute sich in weitesten Kreisen
durch sein her !>,gewinnendes , anspruchloses , jedem Ehrgeiz ftemde»
Wesen großer Beliebtheit .

General Dürr hat in seiner einflußreichen Stellung viel Gute »
gewirkt . Ein Mann von bester , bürgerlicher Art , seinem Fürsten herz'
lich ergeben , trat er jedem , der an ihn oder durch seine VermittelunS
an einer lwheren Stelle einen Wunsch hatte , mit größtem Wohlwolle»
entgegen , stet» gerne bereit , wo es ihin die Umstände immer «rlaubte »
gefällig zu sein In seiner treuen , rechtlichen Gesinnung , mit seinesbraven deutschen Herzen wird er in der Erinnerung qar vieler , t»<
dankbar seiner gedenken , fortleben .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 9. September in Baden"
Baöen statt .

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
«̂ kieausnrbotl fi . Sepl . : Hermann <Tttt von Blsr ^betm. Lacitermi, » iiiflDnicim TbaI in u 11n so » Öcmmlnaen : jjofef RSdl ? von 3 *u» [*,r ' lv . Letrcr öicr . mit Sermtnc « er « von Dnrlaiv : Hermann 6 ii r 11 fbier . ftinifmanii die >i. mit StniSailnn ,1 rih von Winkels : Otto Obcr >^von VIor,vetm . Rescrved^ ',cr dtcr . mi! Mart ? <̂ « ntder von 5<ödlinacN :

Tbcodvr L e » b von eil 'irico ?inkcrstbl . Kantmann in Meniminaen .Marida Bock von <Mrct \ : ivtnrvcB 3 i t e rf i n ft von vier , \ 1aler Wer ,Wttdcluil » ? Walter von Slot : Ludwia B S >, m k von dter . Revisor V'Z'
m «l Frieda Stnl von Bier : Michael ? i ? voI . d von Kork . Teraeant b» ,mit Johanna ftodti von Jcoctcnftcim : ^ ricdrtlb Blechn » » vonBleaincr nnd ^ nftauaieut aüda . mil » !aria Riedel von Durlach: SMKlumvv von Z?reiol » !ieiin . N -tbnarbcitcr fiter mit RoNna Reck von bitt>
Paul Wctftmann von ? ulcv . LancrveNvalter dier . init Berta 3t t e « 5
von Rermacn : Aua »« V e n t> von Haardt . Strafteuvalinschasfner V»cr . ^w5Luise Krank von biet : Geota S ch o a? von dier , Hochbanwerkmeisteriilii ^ osettna Schient von ?ltth,ftljclm : i"Xofcf Müller von Manntet
Bauwerkmetttcr allda , mit Äm»a a d o l d von dter . ....Geimrten . Zy. ?l » a . : « rtetorieb Richard . Vater Friedrich Lots » , « aw.
mann : Rolf Walter . Vater Leop. Klee « . Beramann . — 1 . Sevt . : t »' »»
Emil . Vater Geora Schmitt . Kauiniann : vclmut Eduard Raul .Paul Beck . ftnacuicur . — 2 . <Zcv >. : ^ cdwia . Vater Wilb . Ktnk . <yartn<v
Eduard Wtldelm . Vater Sd . 3 I f k n . Elektrotechniker: Paul (Smanu«*
Vater Vaul » tllmt « . Techniker: Nur, Will«. S' .iter Wilbelm X 'JjJBankbeamter : Gisela . Vater Karl Maver . « au -m ^ in . — Z. Sevt .:Elisabktb . Vater Alb . « r I m a n n . Ächlofler: WUbelmine Marie . Batej« aul « » isscrdeiker . » ei,er . — 4 . « evt . : « rteda . VaterS a>m t d . Taalöbner . ^

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Mannheim , (5. Sept . Das Mannheimer Nationalthe ,

ater hat folgende Werke zur Uraufführung in dieser Spielzeit ange -
« mtmen : Die Milchbrüder von Oskar M . Fontana : 5»ortenje Rulano
von Max Kalb « : 5>annibals Brautfahrt von Klabund : Hexensabbat
von Hermann v . Hoetticher : Die Brüder von Hermann Kesser und
Das neugierig « Sternlein von Anna Bethe -Kulen .

— Verlin , 7 . Sept . Heut « wurde aus der N a t i o n a l g a l e r i e
ein Bild gestochlen . und Mar das Bildnis des Johannes Leth
fmoi ' ogrami «rt 1841 . non Ludwig Schnorr von Earolsfcld .
Da , Bild z«igt den Dargestellten als Knaben von etwa 15 Jahren
mir einem Schmetterlingsnetz in der linken Hand : im Hintergründe
eine Landschaft Zur Ermittelung des Bildes wird gebeten , alle dies -
bezüglich :» Wachrnehmup ^ 'u c.n die Direktion der Natwnalgalerie gc-
lauge ", zu lassen .

Badisches Landestheater in Karlsruhe .
Karlsruhe , 8 . Sept . Das Laadcstheater ist mit dem

aestrigxn Tage , dem Wiederbeginn seiner Spielzeit , in eine neue Epoche
«infletreten Auf die Aera Bassermann ist die Uebernahme der The -
aterleitung durch den neuen Intendanten Fuchs gefolgt . Noch wird
zwar der Spielplan der ersten Wochen nach dem noch vor den Ferien
von der alten Eeneraldirektion festgesetzten Programm stch entwickeln ,ab «r nach der Ungewißheit jeuer Zeit , die vorübergehend den Fort -
bestand der Karlsruher Bühne mit der bisherigen künstlerischen Auf -
«ade überhaupt « oeiferhast macht ? , ist zu erwarten , eaß unsere
Künstlerschaft und ihre technischen Gehilfen mit besonderer Freude und
® ""raofciEn « w des n«ve Sneljahr eintreten .

A ! » ekn gvnstia ?, Vorzeichen mag es gelten , saß da « »oNStvin »
Ache W «rk ^ines deutschen Meistere , Ptt wie wenige dir Soelr des
Dolkes selbst sprechen ließ die neue Epo ^ e des Landestbeater ? er -
Ssfnete ^ lad ein zahlreiches Publikum erfreute stch der Wiederzsbe
des bot crucllchluß der alten Zeit noch in neuem (Seujcrtde und
neuer Ausftatwng herausgekommen Weberfchen „Freischütz "

. Das
Orchester unter Herrn Loventz Leitung war vortrefflich . Di « Tenipo -
«ahm « wird freilich nicht jedem recht sein . Als Mottl s. Zt . d ?n
Freischütz " selbst wieder in die Hand nahni , mußte er sich den Hin -

gesallail lassen , daß aas schwele uiu > langsame Tempo , das «r
mmonbit , <nu > der romantifcheu Bolkssper sin « heroische große Oper

mache^ Herr Lorentz ist Mottl darin nachgegangen und hat deshalb
namentlich in der im Uebrigeu prachtvoll gespielten Ouvertüre und
im lebensvollen ersten Akt mit tragischen Akzenten gearbeitet, die
sich angesichts der inneren Flüssigkeit der Musikjprache Webers doch
nicht^ gut rechtfertigen lassen.

In der Besetzung der einzelnen Rollen standen der ausgezeichneteMar des Herrn Neugebauer und die wundervolle Agathe EdithS a j i tz
'

, die sich nur vorteilhafter schniinken müßte , wieder oben an .
Ihnen reihte sich würdig an das Aennchen , mit der Frl . Stoja vonM i l l i n k o v i c ihre hiesige Mitgliedschaft antrat . Eine angenehme
Erscheinung voll Leben und Munterkeit und stimmlich angenehm ,irisch und rein im Klang . Als Kaspar konnte Herr Giesen den
breiten Umfang seines Organs wirkungsvoll zeigen Der Fürst des
Herrn Maly - Motta müßte noch etwas mehr durchgearbeitetHerauskommen . Der Erbförster Kuno des Herrn Eck , der Kilian des
Herrn Seyd el und der Eremit des Herrn Hagedorn waren gut .In den Thören und auch im Brautjungfernlied ging alles aufs beste.Was die szenisch« Einrichtung angeht , so konnte die Wolfsch-lucht
doch wenig imponieren . Sie wirkte zu kalt und aufdringlich , tölütfltcher -
weise steht nur ein kleiner Teil des Publikums die Hintergrundvvr -
gänge . llebri ? ens war der Thor beim Königsschießen auch so nn -
qunst -.g ausftestellt . daß die zuweit vor,geschobenen Seitmflüael dieMitte der Bühne versteckten . Auck auf größere lebhafte Anteilnahmeder Ja Meute im Schlußakt wäre Bedacht zu nehmen . Bei dem ^ äger -
chor saß alles wie zum Photographiertwerden da . und als sich das
Schicksal an Kaspar erfüllte schien diese grausige Bsa ?benheit den
^ agdgenossen kein besonderes Interesse einzuflößen Aber diese ein -
^elnen Ausstellungen sollen den Gesamtwert der Vorstellung nichtüber Gebühr herabmindern .

Dermtfchte».
— ffcnwiets , 7. ©spt . 'Nestern NirchnKttag etplodtetlrn laut

„Koblenzer Zeitung " die in dem ehemaligen Zeugla ^er aufgestapeltenMu nit i onsoo r r ci te . In dem Lager waren 200 Arbeiter »nd
Arbeiterinnen beschäftigt , von denen einige verletzt wurden .ü>etötei wurde niemcmd . Die Eiplosionen und der Brand dauerten
längere Zeit fort . Auch in der - ladt Neuwied wurde großer Schaden
angerichtet . Tausende von Schaufenstern und Fensterscheiben wurden
zertrümmert .

— Darmstadt . R. Sept . fliesten abend 7 Uhr wu >d« in der
markilng Niederbeerbach d^e ioiche der siebenjährigen Jrmpal »
Hufnagel , Tochter des Wirtes auf dem Frankenstein , tot aufgefu " '
den . Das Kind ist ofienüar vergew altigt und dann « rmordt
worden . Der Tal verdächtig ist ein unbekannter Mensch von 2« ^30 Jahren , der beim Absuchen oes Waldes aus dem Waldstück , in dc>^die Leiche gesunden wurde , flüchtet «. Für die Ermittelung des Tat ^
ist «ine Belohnung von 1000 Mark ausgesetzt .

Cnscr der Kommunist «« .
— Berlin , 6 . Sept . Am 7 . August wurde , wie wohl noch ' '

innerlich , die Leiche des Sutainsp : ltors Blau au « d«m Landing
' '

kanal gezogen . Die Untersuchung brachte d-n Verdacht zutage , daß & <**
das Opfer eines ? oin inu ni »ti sch « n Attentates s«i . }l tkurzem wurde in Königsberg der Arbeiter Leuschner o- rh .' I^

'
der in einer kommunistischet Versammlung gewesen war , in der ®
Tod des Blau beschlossen wurde . Wie jetzt der „Lok.-Anz .

" beriM '
hat Leuschner eingestanden ^ daß er dem Blau alle Papier « abgenon »ne
und ihn als Regierungs 'pitzel entlarvt habe . Was mit Blau dann fl'
schehen sei behauptet er nicht zu wissen . Als die Leiche gefunden wo
den sei, habe er es mit der Angst bekommen und sei geflohen .

Weitere Ermittelungen baden ergeben , daß in der erwähnten B
sammlung «ine Liste mit Todesurteilen herumgereicht « «^in der auch der Name des Blau stand . Festgestellt sei auch.
Blau durch dm Arbeiter Horm von MSnck ên nach Berlin
worden fei . Als Haupttüter <m dem Moide komm: « i SchM ^ ,
geselle Da & ffi » m Frage , der mrt frcrm ftSchttg ist und in
Wchnnng ein KotiKmch gefunden amid «. das «in» mit Blutfl « ^
« rmischt« Eini -r îgung « ttinTterwrg im einen im Mir ? vor v

^
Polizeiprusidium gefallenen " r -nnd u? d > t? Bekenntnis enthält .^

■
ct Blut vor feinen Aunett sehe« miiff •, wenn ihn nicht die Wnt
solle . E ? tuird behauptet , daß Dahins den Befehl zur Ermordung
Blau gegeben hat . ^Im Zusammenhang damit wird die Vermutung ansgespracht ^man in den zahlreichen Leichen von MSnnern , d« ^
Sch'.ißverletzung « n in den letzten 'Obr . otcn aus dem Wasser
worden find , Opfer der Kommunisten zu erblicke« hai >e
itVt» d4<$c« Leichen h«bs man keine Aoswm «Papier « Aisunden
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sozialdemokratischer Parteitag Badem .
. 5» ff . Gcpt . Der Sitzung vom Samstag , über die wir
Sit kritljtit haben, folgte am Sonntag eine öffentliche
t ;; Jy, '! C ' ' n !«r zunächst Stadtrot M a i e r - Heidelberg über die

hiGte o? * n fgaben sprach . Der Redner bemerkte dabei , in
w ^ oerA?gcben, n. a. folgendes :

« -" ic November Revolution brachte uns , wenigstens auf dem
,
" Ue , 3" te Aerfassung. Der Geist läßt sich allerdings nicht

,attT morgen ändern . Vor der Reaktion brauchen wir keine
FwoS 3U ^a^CT - Das Proletariat , der Sozialismus , wird
<5ta&

n5?nn die Zersplitterung des Proletariats selbst uns das

jj^ . ^ äoi Der Rätegedanke basiert auf Unklarheit . Die Oppost -
!;<f> - r

™ Oberlande resultiert auf dem dortigen , wenig aus -

®#f Wii - gegen den Kapitalismus . Der Redner verweist
^ '''heitliche und stark gewerdschaftliche Organisation in

l^ Mand in einer Zeit , wo in Frankreich unb England das gewerk-
^ ^ ch« Leben unter der Zersplitterung litt . Heute stehen wir vor

' ' ^ C" 1 ^ il abspringt und sich in radikalen Experimen -
l>u he r- ^ «wmenfindet . Darum müssen wir jetzt aufs tatkräftigste

^ mnnrlung der Massen hinter der Fahne der Mehrheitspartei
' in- *r ^ wältige Aufgabe erfüllen zu können , ist aber
'w 9

"°n Organisation dringend notwendig . Die Geschäfte
gQl ^ ^ svorstand sind derartig angewachsen , das ; eine Zwei - od^r
>ni

. - ' " nwiw | M*V VviU *.*•vy Viiiyv-u \̂iu; |v Ii, UUJ1 HIIV Ajwv 1
®ö&+Ir lreT*e^ urt,Ö geboten erscheint. Die führenden Parteigenossen

aus Zeitmangel nicht mehr wohin . Nur die besten Kräfte
hol« n

^ ' tende Stellen kommen . . Um die Massen zusammenzu-

jg. , müssen aber auch die richtigen Mittel angewandt werden.
eine klare , einwändsfreie , willensstarke, sozialistische

an ^ Eine prinzipielle Gegnerschaft gegen die Teilnahme

foKc B^ rKnfl kann heute nicht mehr in Frage kommen . Mir

mn t uns
_
aber auch nicht unter allen Umständen an einer Regio-

SAjjj^ krt ' Sen . Man habe sich über Gebühr um den Kirchen - und

tun \ t̂a flra rben gestritten . Heute gebe es wichtigere Dinge zu
Redner fordert ein energisches Zugreifen der Regierung

V5 o!
' " ohnungsfrage . Nicht unangebracht dürfte die Anwendung

Ztri»» ^ ^nges auf die Kreise der Bourgeoisie sein . Was die

^ e ®S
^ fachen anlangt , so sollte die Reichsregierung endlich daran

"u
'
s :

' Schuldigen zur Rechenschaft zu ziehen . Der Vortrag klang
klyti » Hoffnung, daß der Sozialismus auf dem Boden d«r Dems-
^

'
»[olf )

Ut <̂ und Arbeit verwirklicht werdc. ( Stürmischer

, Staatsrat M .t e n £ ,
atst ot Marum erstattete hierauf Bericht über die A r b e u

^ !tsr>̂ " ? Landtages , wobei er auf die gegenwärtigen Mehr -
p .attnifie hinwies . An einem Teil der Demokraten hatten

könne Ü l? n die Eierschalen des Nationalliberalismus . Man
iir.d Demokratie nicht als sehr lebensfähiges Kind betrachten,
äUntoi p

Mehrheitspolitik mit diejer allein ivar nicht gut möglich .

IT ,
S ^ ^ r

"
l ? chloffem i

höh? ' £V " 2 4— Sir -

,
^ Istlufi -30

-aetvtm weiiicnwljütwHUiiö uuu jvceisuNtf?
Namentlich das Cicdlungs ^esetz. das eine rationelle Be-

l'lr»Ä fiSriiitS iittX Sünhrmts ntt >\'•htödjteroi des En,cd und Bodens sicherstellen und der Güter -
?n sich , .rpr

t10t öeiigcn soll . Der Staat soll alle Euter über 50 Hektar
"etIfchcfW Cn und eine zweckentsprechende Aufteilung der Standes -
Deform « Pehmen können. Das Schulgesetz bedarf einer
Eistet mr

'
y^ ' ' n dem Sinne , bat; finanzielle Erziehungsbeihilfen ge-

e^ncm JRi
'r n " Die minderbemittelten und Arbeiterkinder sind mit

??r® QltiT« 2 auszurüsten , daß auch sie wichtige Posten in der Staats -
«>e Ar 7,-. ; « besetzen können. Im nächsten Budget werden Mittel für
weis atif v :C

r
te tariote eingestellt sein . (Bravo !) Nach kurzem Hin-

M schwierige Wiederaufbauarbeit wendet sich der Redner
• ® ^ n «

"i. ®11. Die Frage des Zusammenschlusses von
?durch Württembera iei heute nicht spruchreif. Wenn

j?>ä -<e i
'
ö tf r "® c8 3' im deutschen Einheitsstaat afcftcfc

'ir .t würde , !o
^ >ch an sich nichts einzuwenden . Ein neues Volksschullese -
Mdelt „ geschaffen werden n'mssen . Zunächst darf nichts mehr be-

Qs bi» k * ' 1005 den heutigen Zeitverhaltnissen nicht entspricht.
l nIa" nt f ,» Neubesetzung in derStaatsVerwaltung
Konten' 4? hier neben auter Gesinnung zweifellos auch technisches
Höffen ^ " awsfetzung . Die Plackereien im kleinen Erenzverkehr

1 5ric -̂ aufhören . Ein Antrag wünscht die Abschaffung
""- bei ^ Nonsrechte der Beamten . Täten wir dies , so würden
^ «6 « , ,^? enig roügen Gehaltsverhältnissen keine Beamten mehr

(Sef )r M>t !)
^i* so-i?,Ä ^ kurzen DcKrtte über die LLrracher Anträge , in Zukunft
, ichtcte /^4

Grundätze entschiedener zur Geltung zu bringen ,
Ltt " R e ° ^ "öcr d 'k Arbeiten der Nationalversamm -

i
l0&lem{̂n

CTTl ^ ^r^ament der Welt hat jemals vor schwierigeren
j
*ing jj, j » und Aufgaben gestanden als die deutsche Nationalversamm-

Qjem
mar Der Wahlausfall war für unsere Partei ein glänzen-

l T? auch , so viel steht fest, durch Verhinderung der Berliner

r ' kn tjv; ?in taktisch kluges Verhalten der U .S .P . ein leichtes ge-
le. die Mehrheit in der Nationalversammlung für die Sozia -

z^̂ ^ ^ nge !! . Die Tatsache, ,n der Nationalversammlunq
3 San; .̂ ^ alisiischer Grundsitze nicht zur Durchführung gelangen,
t t^ettcrf.̂

UT 'C>QS Kanto einiger Phantastsn und Zersplitterer in der
Mit ^ ^ wegung zurückzuführen . Wir haben eine bürgerliche Mehr-

nQTt -a F . ment . und wenn auch unsere Partei mit an der Regie-
5;*t ei,, , j

'̂ Piert , so ist diese Politik doch kein« sozialistische, sondern
^ch»ssz. .

'
^ a)e mit sozialistischem Einsbla ^ Der Friedensschluß die

jjgtn .
'r Verfassung und Erledigüv .z v .m noch 62 meist sehr wich-

Thn » n. .prechen sn
' ^ ^ c .'gie und dem Willen , aus dem

. > : t in ander? Verhältnisse zu kom .
iagt i , daß die Fraktion unter dem Druck

hreren Kapiteln zuoesiimmr hat . Anderer-

in:
v- ' " -!llr möglichst .. .. .v
h l sUalHil5 ctfa^un3 ist su
Mtz ji n^ l0n nur ungern mei
^ grundsätzliche Dinge von der bürgerlichen Mehr

^ il. worden. Immerhin dringt tfas s
besonderer Wichtigkeit ist es , da

. . .. . . . Werk einen prohen Vor -
^ Höh?

besonderer Wichtigkeit ist es , das Reich wirtschaftlich auf
??9Ttffi.n J

"
; bringen Es muh zu auü 'jrf.rdcntlichen Steuermitteln

,left« gj .
Clden . Wir kommen nicht drum herum , nun auch für in*
u
_
eî M stimmen . Die Fraktion und die Partei kann mit

vor die Wähler hintreten und die getane Arbeit ver-
'«3 JcVfiT fete Eenoffen mi~ ' ~ " "

tc" politischen ^ eryattinsse haben Die
f !fr -nö Kritisierung allein tst vorbei, jetzt beißt es Verbes-

Daro„k machen , mitdenken und handeln . (Lebh . Beifall .)
i trat hw «»*♦*

®»ttcn ii ^apicr y. irreren »nv sie getane ^ roe -r ver-
i ?ni>to »r

'
. x . v

n^CTe Genossen müssen aber auch Verständnis für die voll-
werten politischen Verhältnisse haben Die Zeit der

trat die Mittagpause ,nn .

i
« achmittagS . Sitzu « g .

af ,*chi> f ..T
,
i wurden die Verhandlung>.n mit eine? lebhaften Aus-

T' ^ ,c^i .
^ st hinR^ T'̂ J ' ' «i ^oiburg fordert Beibehaltung der Zwingswirt -
^ geitein-^ '^ Levers . Sonst würden die Schuhpreije ins llnend-

^ ^ Ez je, bedauerlich, fcifc für Obst med« Höchste « ch

spolitik
unend-.

' e >n Steuerfragen nach rechts neigte . Eine Oppositionsp
aber wäre im gegenwärtigen Augenblick von u ,

bet g?Jfchaden für das Vaterland . Zur badischen Verfassung bemerkt
kraiii^ . er . daß diese in Deutschland iveitaus am meisten den demo -
% t:,f n Prinzipien entspreche und mit allen Staaten der Welt den
rn aufnehmen könne . In der Kirchen- und Schulsrage sei
de . ^ den eine ' " - ■

^ n? ^ .kratie
eine Lösung gefunden worden , die sich vom Standpunkt

- me atie aus sehr wohl sehen lassen könne . Die Fraktion ver-
^bfinxn ^ ' aer Weise einen Vorwurf , auch nicht in der Frage der
^ rok>k> ^ des Eroßherzoglichen Hauses. Man hotte kein Recht , das
l̂„^Mrzogliche Privatvermögen anzugreifen . Und was haben die

» ejj.^ agigen in Gotha getan ? Sie haben dort dem Herzog ohne
iiich y 5 sünf Millionen Abfindung geboten ! Der Redner bespricht
n uf v? '? Wohnungsfrage . Von allen deutschen Ländern habe Baden

Gebiete die einschneidendsten Bestimmungen getroffen.
Hilfsarbeitern wurde ein Existenzminimum garantiert . In

Baden Gerung der großen Einkommen und Vermögen ist man in
Nark IV? . Vit gegangen . Der Landtag hat insgesamt 141 Millionen

ist nur zu wünschen , daß das
fy% r

' " f ,f Steuergesetzgebung in die Hand nimmt , mit gleich
Als I ii f Werke geht.

!aPäiaohI 0 lf J 1 ' 0 e Aufgaben bezeichnet der Redner das Land-
lassung d : e Reform der Gemeindeordnung und Kreisver -

Richtpreise festgesetzt wurden , da trotz des Obstsegens die Preise dieses
Jahr doppelt so hoch seien wie in den letzten Jahren. Was die Be-
setzung von Aemtern anlangt , so möge man sich vergewissern, wer an
geeigneten Persönlichkeiten im Lande vorhanden ist.

D o r n e r - Mannheim betonte , daß die Regelun g des Verhältnis -
ses zwischen Kirche und Schule und Kirche und Staat , wie sie in Wei-
mar r :troffen wurde , gewaltig enttäuscht habe . An der weiteren Dis-
kussio .l beteiligten sich Hellstem - Möhringen , Krast - Rsmcheim ,
Kraft - Pforzheim , der die Verschmelzung von Baden und Wiirttem-
berg befürwortet , Meier - Freiburg u^ > Dr . K r a u s - Freiburg .

Minister N e m m e l t ging faixuin̂ <̂ uf verschiedene Fragen , die
in flo : Diskussion aufgeworfen !würben , ein . Er hob hervor, daß der
badische Aktionsausschuß zirr Einigung der Soziatdcinokvaten versagt
habe . Seit einigen Wochen gehe eine gewisse Ernüchterung durch das
ganze Land . Die Ar Le iter räte hätten heute keine E x i sten z-
berechtigung mehr. Sie seien nur noch die Agitationsstellen für
die Unabhängigen. Für diese Stellen staatliche Mittel aufzuweichen,
könne nach Lage der Dinge nicht länger vercnrtwortet werden. Zu den
Einwobnerwehren habe man erst gegriffen , als die iftegie-
rung von einer winzigen Minderheit tjenbrämu werten sollte . Es
wäre feige , wenn sich die Regierung , des ö . Ä. oveinber davonjagen
ließe. Der Bolschewismus in der Bauernschaft , ^

der
sich auch bei uns , namentlich in Mittelbaden breit mache, sei gefähr-
licher. als die Reaktion in gewissen Truppenteilen . Der Mangel an
Glauben , an die Autorität de? '« taateZ, die Nichtachtung der gesetz -
lichen Vorschriften allein würden das Elend verschulden . Jeder
würde Über Schleichhandel schelten und dabei sein Fleisch ohne
Fleischmarke essen. Solneit reichliche Borräte vorbanden seien , werde
man den Sandel freiaeben mit der Möglichkeit , jederzeit wieder zu-
greifen zu können . Es werde dafür gesorgt werden, daß die Obst -
preise sich auf einer angemessenen Höhe halten . Che man kritisiere,
solle man sich selbst fragen : ..Was hast du getan . Zur richtigen Durch-
sührung der Negierungsverordnun ^en ." Die Staatsautorität wieder
herzustellen, müsse unser Bestreben sein . . ^

Nach Ausführungen von Mülle r -B e ck-Bietigheim , © t o h r e t -
Ettlingen , Frau § aa . ck-Freiburg und Hammerschlag -Freiburg
ergreift Minister Rücke rt das Wort , der bestreitet , daß die sozial-
demokratische Partei das Vertrauen der Mafien verloren habe . Er
weist auf die gesetzgeberische Tätigkeit der letzten Monate als Bor -
böte der sozialistischen Wirtschaft hin . In der Wohnungsfrage
tue die Regierung , was in ihren Kräften stände. Die Hauptsache sei ,
neu: Wohnungen zu i hassen und da wäre zu sagen, daß nirgends
im Reiche zur Zeit mehr gebaut werde, als in Baden . Zum Scylusse
wandte sich Redner gegen die Angriffe auf die Parteigenossen tn
der Regierung . Diese seien darum keine andere Tltenschen geworden,
weil sie jetzt als Minister funktionieren .

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angekommen. Aus
der Mitte der Versammlung wurde sodann angeregt , den Regierungs -
mitgliedern , dem Parteivorstand u . Parlament das Vertrauen aus -

zusprechen mit der Aufforderung , zur energischen Weiterarbeit . Nach
einer Reihe persönlicher Bemerkungen eriolgten sodann die Schluß-
worte der Referenten Stock . Maier und Marum . . Letzterer stellte als
erfreuliches Ergebnis der Aussprache fest, daß kune prinzipielle
Gegnerschaft gegen die seit der Revolution von der Parte , befolgte
Politik vorhanden sei.

Do»? Vertrauensvotum findet einstiinmi-v Annahme Darauf
wird über die Zahl -Richen Anträge abgestimmt. Die Anträge
Pforzheim und Schluchtern übcr Veoeinigung von Baden und Würt -
temderg werden der Fraktion überwiesen. Der Antrag Karlsruhe ,
iy.e Fraktion möge auf frUMge Vorlage des Kampffmeyerschcn. Heim-
stätrcngeseyeS binwicten , wird cinstimlmg migniommen . Der Antrag
Radolfzell auf Er^oeitei'ung der Zone im kleinen Greuzverkehr ruf
L0 Kilometer ist erledigt , da bereits ein entsprechender Antrag dem
Staateimusschutz vorliegt.

Angenommen wird ferner : ein Antrag Baden -Baden auf schnelle
und restlose steuerliche Erfassung aller Kri ^gSgewinne, Revision der
sozialen Geichgebung. Fübrnng nur ziveier Eisenba^nwogenklassen
und schnellste Veröffentlichung des gesamten Materials Über die
Schuld und Mitschuld am Kriege ; ein Antrag Manndeim über die
Jugenderziehung und ein Antrag Lreibnrg , zur Erinnerung an den
9. November im ganzen Lande Revolutionsfeiern abzuhalten .

Weiter wird folgenden Anträgen zugestimmt: Vorgehen gegen
reaktionäre Beamte und Offizier -' . Wiedereinfübeung bszw . Beide-
haltuiig der öffentlichen Bewirtschaftung der Lebensmittel und Sozia '
lisiernng der Kinos.

Nach einem Schlußwort de? Vorsitzenden fiorter wurde die
Tagung geschlossen.

Heute Montag findet eine ozialistisch» Frauenkonferenz statt , in
der Frau Bl as e - Mannheim und Fischer - Karlsruhe über Agi-
tation und Organisation bezw Frauenarbeit und Frauenschutz sprechen.

t\ Salzbnrg b . Müllheim , 8. Sept Zwischen Erunern und Ball-
rechten geriet durch Funkenflug aus der Lokomotive ein tu demselben
Zug mitgeführter Eisenbahnwagen mit Heu in Brand .
Hierbei sind 3M Zentner aus Norddeutschland kommendes Hen ver.
brannt .

' !S ! Säckingen, 7 . Sept . D C 7v . ckwnhnun »
gen nnrw > <"> in f : t«er nagten Sitzung beichaiUo-n .
Man will sich vorerst mir Baracken beHelsen.

j~ Triberg , 7. Sept . In der G e w e r b e h a l l e macht sich der
Fremdenverkehr durch einen flotten Umsatz bemerkbar. Dieser Sommee
wird zu den besten gehören, den das Unternehmen je hatte . Die Kauf»
lust ist überaus rege ; insbesondere gehen große teure Stücke mit Leich»
tigkeit ab, die früher nur langsam verkauft werden konnten.

© Triberg , 8. Sept . D:e U h r e n i n 5 u st r i e l l e n de? Schwarz-
waldes haben sich zu emer selbständigen Organisation zusammen -
geschlossen unter dem Namen „Vereinigung der Schwarzwälder Wand -
uhrensabrikanten ' '. Zum Vorsitzenden wurde Fabrikant Herrmann -
Triberg . und zu dessen Stellvertreter Architekt Lederle-Furtwangen
gewählt.

L' BiNingen, 7. Sept Das im Jahre 1301 rr.n Herrn Alois Ioer -

ger erbaute Burghotel wurde von der Caritasstistung G .mbH
in Freiburg zum Preiic von 330 )00 Mk. — 230 000 Mk . für dos Hot(t
selbst, 100 000 Mk. für das Inventar — käuflich ettreib* tt.

j Singen , 7. Sept . Tie Ofiftmärkt « , die man seit Iahren
nicht wehr abhalten durfte , sollen nunmehr auch in Singen wieder ab-
gehalten werden. Sie finden jeden Dienstag statt.

# Radolfzell, 8 . Sept . Der in Güttlingen seit zwei Jahren an-

sässige Gutsbesitzer Oberstleutnant K .rrl Hei m hat sich in einem Abfall
von Schwermut erschossen . Er hinterlaßt zwei Kinder.

cb . Konstanz, 6. Sept . Während der letzten Monate gab es bier
nur alle 7 Wochen ein Ei auf den Kops der Bevölkerung. Und
altes Kuhfleisch gibt es wöchentlich 100 Gramm , wenn es gut geht 1W
« ramm . In den ©Osthofen aber giebt es Fleisch ;xwn Kalb und bopt
Schwein ' oviel man will g . gcn teueres Geld ! Am 4 . Sevtember fit«
diese Frage ' <>. iich im Kommunalausschuß Konstanz-Stadt zur Sprach« .
Dovei mird< festgestellt , daß die Fleischversorgnng auf einem unkalt ,
baren Zttftanfc angelangt sei- Die B rhältnisse liegen beute so. daß
d -e kloinen Orte mehr Fleisch ?n verb'ilen haben als die Städte , wäh -
rend die Regierung das umgekebrte Verhältnis anstrebt . Beim Be.
zirksamt und bei der Regierung seien deswegen energische Schritt «
zu unternehmen . Bei der Regierung soll auf Aushebung der ZivaugS -
bswirtsch.i ' :ung in der Fluschverfsi iwrg gedrängt werden falls fie
nicht in oer ' Sage '

sei, raschesten » Nesserui « herbeizuführen. — In
Fried in gen bekamen dieser Tage HiihnerhFlter, weil sie die vor»
geschriebene Menge Eier nicht ablieferten , Strafzettel bis zu 30 . Mf .,
nachdem schon vorher cwe Zuckersperve über die . Nachlässigen ve»
hängt war .

) - s Konstanz, 8 . S 'st . Ter Zndrang mr Herbstmesse selten »

unserer Schweizer Nachbarn scheint überaus groß zu weiden Angeblich
sind bereits mehrere Tausend Karten snr das Ueberschreiten der Grenze
ausgestellt worden.

Äadische Chronik.
ep . Karlsruhe , &. Sept . Vo»n 12. bis 14 Oktober wird hier die

7 0 . Jahresfeier des Landesverein ? für Innere Mis -
sion stattfinden . Im Anschluß daran soll in Herrenalb ein Lehr^
gang für Innere Minion abgehalten werden, rut die Geistlichen mit
ocn Uiŝ rigen und künftigen Arbeiten deS Landesvereins bekannt Zu
machen . In die Arbeit des Laiidesvereins ist Herr Missionar Stier ,
der zuletzt als Pfarrverwalter in Philippsburg im Dienste der LmrdeS-
kieche stand, besnfen worden .

: : Ettlingen, 7 . Sept . Die Viehzählung in der Stadt Ett-
llngen am 1 . September hatte folgendes Ergebnis : Es wurden ge-
zählt IM Pferde >233 ) . — Esel ( 1 ) , 304 Rindvieh (532) , 164 Schafe
(235 ) , 298 Schweine ( 1015) , 713 Ziegen (314 ) , 2488 Kaninchen (995 ) ,
4288 Stück Federvieh (4946 ) . Die m Klammer beigesetzten Ziffern
bedeute » das Ergebnis der letzten im Frieden stattgehabten Viehzäh-
iung , am i . Dezember 1913.

= Mannheim, 7 . Sept . Die Direktion der Städt . Messer- , Gas-
und Elektrizitätswerke teilt mit , dah der derzeitige Kohlenbestand
wieder derart knapp ist. daß. wenn in den nächsten Tagen keine Koh-
lenlieferung erfolgt , mit einer erheblichen Gassperre gerechnet
werden muß.

k . Heidelberg , 8. Sept . Di « Konferenz Heidelberg - Land
des Bad . Lehrer Vereins wählte znm 1. Vorsitzenden Hofheinz,
Heidslberg, 2. Vorsitzenden Wintermantel -Offenburg , zum Schrift -
sichrer Bopp-Heidelberg, zum Rechner Herinann - i/tingelibach. Als
Kreisbeirat wurden gewählt W. G . Gaerttner - Gochsheim mit 57
(Himmelsbach-Schönan T\ Stimmen . — Der Lehrerbezirksverein
Eppingen wählte einstimmig die Herren Hofheinz, Wintermantel ,
Popp und Hermanii . Als KreiSbeirat Gaertrner - GochSheiur .

(-) Heidelberg , 7 Sept . Aus einer Wanderfahrt nach Ziegelhausen
bemerkte ein Mitglied der Heidelberger Rudergesellschast im Wasser
der Kümnieldacher Strömung ein junges, bessertekleidete? Mädchen
in anscheinend leblosem Zustande Sofort angestellte Wiederbelebungs -
versuche an Land waren nach einiger Zeit von Erfolg . Das Mädchen
stammt aus Mannheim Ob Selbstmordversuch oder ein Unglücksfall
vorliegt, konnte noch nicht festgestellt werden

A Kirchheim b. Heidelberg, 7 . Sept . Im Biirgerausjchuß
wurde die E i n g e me : n d u n g K i r ch h e i m z mit Heidelberg auf
1 . Januar 1920 m,t 40 gegen 18 Stimmen angenommen .

k Wein heim, 7. Sept . Aus dem Lagjrfelter einer Frankentalvr
Firnia_auf dem hiesigen Rangierb.ihnhofe wurden mittels Ein -
bruchsdiebstähles für mehrere tausend Mark Gummi - und Mes -
singwaren gestohlen. Ein Teil der gestohlenen Waren wurde in einem
Kartoffelacker ausgefunden . Die Diebe sind noch nicht ermittelt.

Lt. Badcn -Baden , 7. Sept . Die hiesige evangelische Kirchenge-
ineinde-Versammlung hat in ihrer letzten Sitzung Herrn Stadtpfarrer
Karl Hess elbacher in Karlsrube einstimmig zum Pfarrer der
hiesigen evangelischen Gemeinde gewühlt uiid zwar als Nachfolger
des Herrn Dekan Ludwig, welcher am 1 . November in den Ruhestand
tritt. Um Herrn Hesselbachs:: einen besonderen Beweis des Ver-
trauenS zu geben , erfolgte die Wahl nicht auf 6 Iah « , sondern auf
Wunsch dar Kirckengemeinde-Bersammlnng und mit Znsttmmnn « deS
CberfircrciinatS , definitiv , sodaß eine Wahl mt& 6 Iahren nicht mehr
notweisdig ist .

Emn!e ::di>.grn , 7 . Sept V -'gsn Kohlen margels sieht
man sich hier genötigt, das in s -r 'MarlgcafenZchule befindliche 3<oUs-
bad bt» avf weit« « j» schliche« . -

A « s der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 8 . September.

■
) ( Transport Schn»etvtrmunJ )ctcr . Der erste Transport schweroer-

wundeter deutscher Kriegsgefangenen aus Frankreich traf gestern nach-

mittag 1 .0S llhr in langem Läzarett ^ ug aus Osienburg hier ein ' er
bestand aus etwa 309 Mann . Im Nam :n des Roten Kreuzes war
Herr Dr . SLroebe auf sem festlich zeschmückren Bahnhof zur Be-

grüßung der Heimkehrenden anwesend. Damen des Roten Kremes
reichten Erfrischungen und sonstige Liebesgaben. Ilm "i & Uhr fuhr der
Zug nach Heidelberg weiter .

# In der Bufersteuuugstirche am Müdlburger Tic hieli am ge-
steigen Sonntag der lipue P ! .rrc : r der aUlathc-lifchtn ^ em ' -.nde . Ar¬
thur K am inski , scrn>-n ersten >Äott?es .' ienst ab . Er war an Stelle
des zur Ruhe gesetzten Geistlichen Rats Bodeuswin gewählt tvorden.
Äaniinski , dem dir Riif eines tüchtigen SeeliorgeeS vorangeht , war
bisber Pfarrer in Frankfurt a . M . . ist aber ein Kind der badischen
Heimat . Die 'Einführung gzfdyio furch den Mannheimer «Äkkatyo»
tischen Pfarrer Dr . StcintvachS in Vertretung des Bischofs . Der neu»
einstudierte Kirchenchor trug wesentlich zur Verschönerung der Feier
bei . ©in mächtige ? ..Großer Gott '' diirchbrairste daS geräumige
Gotteshaus zum Schlüsse , das die herbeigeströmten Glaubensgenossen
kaum zu fassen vermochte . Der Abend sah den neuen Pfarrer in-
mitton der Familien bei musikalisch ^^ Vorträgen in den ..Vier Jahre «,
zeiten" .

( !) Mcrine -Kopitulanten. Die bei den Heeresverbänden dienenden
Kapitulanten der Marine , die aus dem Marinedienst entlassen sind ,
denen aber der Rücktritt zur Marine in Aussicht gestellt ist . find —
nach einem Erlaß des Reichswehrministers — anzuweisen, die Anträge
um Aufnahme in die künftige Kei.hsmc.riiie mit größter Beschleuni¬
gung an die Sbainm -M « r ! neteti « zu richten . Die Zusicherung der Air,
nähme in die künstige Reichsmarine t«nn nicht gegeben werden, w . il
der Etat die Uebernahm : ' aller A . tioen nicht zuläßt . Durch die An-
Meldung des Wunsches auf Ausnahme in die kunstige Reichsmarine
soll nur sichergestellt werden , daß die Betreffenden bei der Sichtung
berücksichtigt werden .

# Der Arbeiter ^ und Beamtenaussckiuß beim Telcgrapbenamt
jrarlSrube haben sich , wie man uns schreibt , die Aufgabe gestellt , alS
Bertvaneirsovgian deS Telegraphen -PersonalS bei allen entstehenden
Unstiimmigkeiteii ausgleicheni> und schlichtend zu wirken. Außerdem
sind sie zur Abgabe von 'Vorschlägen zu Verbesserung von Betriebs -
einrict»kmgen be^i 'gr. In einer gut besuchten Versammtung erstattet «
der Vertreter bes Ausschusses Bericht über die bisherige Tätigkeit
und stellte fest, daß die positiven Ergebnisse in den wichtigsten For »
icrunßcn der Beamten - und Arbeiterschaft noch sehr gering sind . Die
Forderung aus Einrichtung eines Eßzirnniers und Eßpausen für die
Telegraph.-nveamten , auf Herstellung v«n Wasckvorrichtungen in den
BetriebSrätrmen , auf Einrichtung eines menschenwürdigen Aufent-
haltSraunres für die unteren Beamten und auf Herstellung von Bade-
gelvgenl ^eit für das Gesamtpersonal , seien leider immsr noch nicht
erfüllt . Daß die dienstliche Jnanspruciniahni : der Fern - und Telc-
graphenbetriebSboanrten in neuer Zeit geringer eingeschätzt würde , akS
die Tätigkeit der Bürobeamten bei dem Amt und bei der Ober-Bost--
direition . bernhre die Beamten sehr schmerzlich . Den w»hl am meist>»n
angestrengten Fernsprechbeamtinnen wurde von der Ober-Post»
dtrektion die übliche B -amtendienstzeit verweigert , obwobl das Sluti.
das die Anstrengungen der Betriebsdienste besser kenne , als &ic Herren
vom grünen Tisch, ein niedrigeres LeiswttgZmaß beantragt Hobe . Ein
sehr dringender Wunsch der Beamten und Beamtinnen sei die
Einschränkung deS Sonntagsdienstes . Ein großer Teil der Beamte»
habe von drei Sonntagen nur einen frei , an den übrigen Sonntagen
aber 6 oezw . 3 Stunden Dienst . ' Es brauche niemanden auseinander »
gesetzt werden , wie vorteilhaft in gesundheitlicher und moralischer
Hinsicht der fvere Sonntag nach der nervenzerrüttenden Arbeit der
Woche wirke und wie schädlich es sein muß , wenn jemand 20 Tag«
hintereinander den so anstrengenden Telegraphen - oder Fernsprech»
dienst vorsehe , bis er endlich wieder einmal einen freien Sonntag be«
komm« . Und das Jahre , Jahrzehnte hindurch! In der Versamm¬
lung kam aum Ausdruck , daß zur Einschränkung d«s Sonntagsdienst ?4
die Verwaltung allein beim besten Willen nicht die Miiiel habe, daß
hier das Verständnis des Publikums entgegen kommen müsse . Wenn
jeder an Sonn - und Feiertagen nur das wirklich Notwendige tefe»
gvaphicren und t-el«phonieren würde, so wäre ein großer Schritt getan.
Das wäre auch ein Beitrag zur Humanität gegen seine Mitmensch?n.
Diese und andere Wünsche wurden in einer Eingabe d«r Verwaltung
«ur Kenntnis gebracht . Mit der periodischen Abhaltung solcher Ver-
samnilimaen , als notwendig zur Klärung der schwebenden Fragen und
steten Fühlungnahme des Ausschusses und der Vertretenen , erklarte
sich die Versammlung einverstanden.

# ' Wiedereröfsnuu«. Die ehemalige HofmastlafieichmiMiaie
Hugo Knntz . di« infolge militärischer Einberufung des Inhak »er«,
Herrn Kurt ?ceufeldt , seit 1 . Avril 1017 geschlossen war , wurde Mm «
tag , den $ . September unter der Firma flurt ^ rirffl ^ t vorm. Ho?»
musikalieuhandlul» - Hugo ^ u » tz in der Waldstraße Tckineu »
hutgcschäft von Geschw. Gutmann ) gegcnül« : den Acjü>e»j -Lich>
jpicke» »« ei iijtWtt . . ! ». , . 7 "
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i in guten aussichtsreichen deutschen Jnd ,
ilchen und elektrischen Branche . Im freie
Schwankungen in Tanada Pacific , Steauerkehr fanden stärkere Schwankungen in Canada Pacific ,

"
s

'
teauaSUwwttTi« . RaMmlvc Ohio und ^ »»oniadvorten statt . Canada Pari -

fic SZ6 Ms548 bis 530, Stcaua Roumana 538 bis 550 bis 540. Balti¬more 191 bi » 18'. . Petroleumwerte gleichfall » fest.
Zn den amtlich notierten Zluslandsaktien war eine anfängliche

Steigerung ron 4—S Prozent zu bemerken , die bei Orientkahn undTürk . Tabak wieder verloren ging . Deutsch -Uebersee waren von ihrer
anfänglichen s %:gen Steigerung wieder 3 Prozent höher . Gold 'chmidt
von der lej itägigen Besserung 8 Prozent . Andere Industrieaktien
ziemlich gut r . hauptet . Sch ! ifahrt >?aktien waren mähig fest. Äm Nen -
tenmarkt war die Knrsgesttiltung fiir heimisch- Renten fest. Oesterr -
ungarische wiederum nahezu umsatzla » .
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WTB . Frankf irt a . M , 8. Sept . Börsenbericht . — Die Haltungder Börse kennzeichnete sich als unverändert fest bei freundlicher
Grundstimmung . Die weitere AufniärtsHew^ rimg für AnSlmids -
werte verlieh auch de« einheimischen Merten Anregung , so daß ver.
schiedontlich lebhaftere » Geschäft eintrat . Canada Pacific und Balti »
nwre Ohio setzten höher ein. unterlagen aber im Verlaufe Gewinn«
abgäbe . Dasselbe war auch in den weiter gesteigerten Petroleums -
aktien der Fall , besonders in Steaua Roumana Montanwerte durch -
wog gebessert . Deutsch -Luxemburqer setzten mit 158 . 7.5 Prozent hö'mrein und später bis 4 Prozent nach . Ilnter den chemischen Werten wa -
ren Bad . Anilin fest. Von Elektroaktien zogen Felten v . Guilleaume6 Prozent an , Deutsch -Uebersee 8 .5 Prozent . Daimler Werte verloren7 .5 Prozent . Echantiingba ^n liefen bei lebliafirn Uinsahen höher um.
SchissaHrtsaktien dagegen schwächten sich ab . Auf dem Rentenmarkte
herrscht Nachfr»<ie nach heimischen Anleihen bei gebesserten Kursen.

Kriegsanleihe anziehend . 79^ . Am Einheitsmarkt blieb die Stil*
nmng mit wenigen Ausnahmen fest. Privatdislont 8,5 Prozent .

Devisenmarkt .
Geld Bri «s

Kolland Ä7-—
Dänemark £85-— 485 ^0
Schweden 541— 541 .50
Norwegen 5U.— 511 .50

fflelo Bttek
392.26 » 2.75

UnO. <145 42.55
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Schwei»
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ficlfinOior* 138.25 iw

» «16
400.50

Brennerei

Vettere Meldungen.
( ! ) Durlach , 6 . Sept . Der heutige Schweinemarkt war

so stark befahren wie sonst üblich dagegen die Nachfrage nach 3 ^tieren eine reckt starke : es waren Leute vom hiesigen und weiter «n
legeneren Amtsbezirken erschienen, die Kauflust eine rege , die
verhältnismäßig billig . Bezahlt wurden 120—200 Mark Tür da » +>» ,
Ferkel . 300—500 für das Paar Läufer . Kurz nach 7 Uhr war *•
ganze Markt ausverkauft . Viele mußten unbefriedigt nach Haus«.

Bo « der Leipziger Messe.
e= Leipzig , 5. Sept . ( Wölfs . ) lieber den diesjährigen Bef >>

der Messe durch am (Äesckiäft beteiligte Personen läßt sich . ? .,
mehr ein einstweiliges Bild gewinnen . Ts wurden bis einscklikv '.
den 4 . Septeinber 87 832 2! 6* cict*en , die zum Besuch aller MessepaM
beiiechtigen, gegen den entsprechenden Ausweis an Einkäufer
geben . Auße-rdem wurden etwa 30 000 AuSstellerlegitimationSka ^die nur zum Betreten des Hauses , in dem sich die betreffende »■*
stellung befindet , berechtigen, verabfolgt . E» ergibt sich danach biS'ckliehlich Donnerstag ein festgestellter Meßbesuch kaufmännis«?
Interessenten in Höhe von rund 118 000 , ein« Zahl , die bis zum ^ l
tag, dem letzten M -ßtage . noch ein wenig steigen dürfte . Nicht in ^
Berechnung einbezogen find die den NuSstellecn verabfolgten
chen , weil deren Empfänger größtenteils dieselben Personen
LegitimationSkarten erhielten . Stellt man Vergleiche mit der
m-sse 1918 bezw . der Frühjahrsmesse 1919 'an , so zeigt sich, baß/ ?
Zuwachs 18000 bezw . 24000 beträgt . Gegenüber
Zulvachs der Ausstellorfirmer !. der di »Smal eingetreten ist, hatf« ?}
gesamte Besucherzahl noch größer sein müssen , wenn das Verhalt?
zwischen Aussteller und Einkäufer da? gleiche sein sollte , wie die •JJ
hergehenden Labre . Zum Teil ist das veränderte Verhältnis zwl'^der Gesamtzahl der Besuche und der Zahl der Ausstellers ! rnien c .
das vergrößerte Warenangebot zurückzuführen, zum Teil dürft«
aber muh damit znsamnienl >ängen , daß dicZuml die Fahrpreis
Mäßigung auf den Eisenbahnen in Wegfall kam .
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Zreundi . Bitte .r — "
[l
dt (

Wer klibrt tun» . i?ebrer
guten KreiS ein , wo

Gelegenbeit a» ae*
^ ' eoenem Umaana gebot ,ttt . Gell . Mitteilungenunt . Nr . ?W074 an die

4 vtbtr 1 Million
Kapital I. mehr. Posten
». 20000 ur . (sooon a ,locieoo ^r, 2on omi A u.
mehr such. r «ilüal» ' iiil.B-anck . still »der iäiiz» eteili «. an » »r lalid.

«niabt! Unternehmen,gleicha» sofort . RSh .
Ausschwh kostenlos d .
Nrania - wekellschast» .« .d .s .. Nürnder » .Fürthoiftr. loa. 2S81a

Beteiligung oder Teil
haSer gesucht.

LanNiSbr. Sbctaltil von
RtrtftmiiicWncnl' . . wlinscht
sich an Mafchinentabrlk
»der mechanifcher Werk-
ftatte rnti eintaen taufend
Mark u . ßinfüJrttntt einer
Konstruktion »um Na«
einer vollständig konkur-
rendlos. BctrievSm >iichine
u »ekeiliaen. Einfache
ftauatt . Modellkosten un°

bedeutend nnd tn tebet
<s;r » fte a»«fi drbar . keine
« rennttosfe mebt . Billiger
u . »uvetlZfNner wie alle«
Seaenwärtiile . »ur St »
zcuaung von Licht und
« ratt ? !cde Slatantte
wird « »tetflet An >iedote
unt . Nr . « 33685 on die
JBndtfche Preffe^ erbeten .

2101 Itrf
«ea. 10°/» ®entrif «no für
sicher . Unternehmen aef .~ Ui>b. » «ni >«l »aelea -

11108st rahr 13 .
Mk . 2VV00 . —

fttr futüstiftiae GefchSft«
gegen Sicherheit anSzu -
leiden .
Offert , unt . Nt . » 55092
an dte » ab . Preffe .

Vesines WshllhM .
. . ~fl Zimmer - Wobna » ..in der Sarlstrah » oder
Nabe, von KelbftkLufer
gesucht. Geil . Angebote
unter Nr . 14332 an die
„Bad , treffe * erbeten .

Mti Amktfeldsls;
'
A Browning r

'
a
°
ns

g ?fucht' R5V04»
Biisath . eerrf .iRr . 51 .

Cchreihmaschikev
mit Sichtfchrift kaustf tf- ' I RoS , Karls rnbe ,Geranien ftr . 1».

BiSsrhiM
kilt Nebet»teden etniaet
Billards aefuchi. Ancie-
böte an k . Bender . Sei -
Velber? vauvtttraiiie 187.

Clne gutaebende
Wm - Mtschast

oiIi Backerei
in ant . Lage Heilbrount
u,nst ? nde ^a !b . fofnrt fiir
120000 M . bei 3000 (1 M .
Ziiiablung ,» verkaufen .Wohnung sos. beziehbor .Anaeb . unter Nr . 7»7»aan die « ad. Preffe .
| Zu verkanten t
D«rmswdZ :

HlwS mit Wirtschast i?.

stowiklivlireil - tzeschast
feht aiinftigeS Oblekt
durch die N -»nnktraate » '
A »>5. h. f|
Abteilung Immobilien -
Wfrmitttitna . Sena »ieim .Telefon nsa . R2M5."

lllftltlSWM
In unmittelbarer NSf t

»on ? al?r i . Baden ist eine
oollst îndia neu heeeerich -
tete Wirtschaft mit Saal .Oekonomieoebäuden und
daran anschfiekend . 54
Feld vte >?wert , u nerk

Ansrna . unt . Nr . 7314a
an die ..Wn !>. treffe " erb

Gcbvauchte

SMmH ^ Miüe
nu kaufen aewckit .

Sngev . unt . Nr . 14334
an die , V « d. Preff « ' .
^ meSTchlicWrdchea
gut erb , , u kauf . gefucht.

An,ebote mit Preis
unter Nr . B54V70 an dt«
..Bad . Preffe ".

Vielen
ISO qm . etwa 18—24 mm
ftati ; kaufen 786Sa
Wild taoet Schmidt .

(Si. m . b . H .
Televbon SSI

Gebr . Faß
3. biS 400 Liter haltend .
Segen gute S^^ aöluna »u
kaufen gefiicht . Stnflcbote
mit VreiSana
i?ri«hitchftr. 18
bet Ma r .
Gllt erhülttnes Fahrrad
zu kaufen «efucht. BS5008

?», »« ert .
MarkarnfenfttLfie 26, >V.

L gebtauchle , guterhalt .

VBkiltkWißk
ea .3 .50Xi,50 U.3.MX2 .- in
zu kaufen gesucht. I42si
Durlack .Werderft .lQ .Ill

o .Linoleumteppich
sn fonfttt artttrtit .

Auaevote an 3200P.S
Riidt «. Lchevelstr . 6. Ii .

i ■ i

WrroHbicsteä
Hof ^ ut u. Bäckerei»
mit Obftwachs . aut er - edeS Geschäft für sich u.
halten . Wohnhaus , _Cko> beide gutaehend . krank -

WiMUftn ^ iuu>I . »ciiuw ' UiL
ÄSTi Mtfchast
Stne flefcranartr «e<S , U wr »« . »; « .

^
'
i^

ttene jmuertmtrea .

8ks (fl5 | ! § | « B § ,
al # Bäckerei etnaerich -
tet mit arofi ?m Matten
in ? nnd - Eti !dtchen bei
Mannheim , sitr iowrt
beziehbar , zu verkaufen .
Ana . an Ruf . Karltt . 123
ffarlSfft « . iHööOIR

% <i veVnnt enl

Silloiiortfi !
9X4 Nimmer und i«

Klicke . 1X8 Zimmer nnd
1 Stiche , modern aus¬
gestattet . 1 Mohn » »«eseutl . fvf»ri be«ie»bar .Hcrt )m ?äorei8 4(i0ttM .Tie Beauftragten : 31°"
W«>5. H . m . d. st.
Immobilien -Vermittln
Bsnsbeim . Telefon r>nn

Zn vcrfcnifPB i
Günstiges Objekt !
H « nS m . Restaurant an
verkehrsreich . Platze der
BerostraHe . AS354
W»l?, Moo » &. Ä« ..
Abteils . : Jmmobilien -
Bermiiilung , Be » ö heim.

Aetnfptecher 539 .

Dllmpf 'Nrtschmsschiie
4 ? 8 . Lokomobil
fahrbar , liegend . Keffel,

Dreschwagen ,
Schlittler & Vtuzet . alle »
in beftem Zustand , prei « -
wert zu verkauf . 737 '

? » » « ' !» edcuu «,
Schinied .f»rieti «« (Badens .

>u verkaufen . l »4«9
Hell» !««». Kreuzstrahe 1»

I34«ft

Gleichstrom -

Motor »
H PS . , ta » neu mit
aau? vkvein vtniilTct . w '
aen Entt ' ebrlichkcit bill.m verkaii' cn . «treusiler .Malsch Ettlingen .

MSbel .
weaziKIZdalber zu ver-
sausen evtl . kann Wob-
uung mit Übernommen 1
werden . BaitmriHerslWt "' 1
Vi . 33 . TT. , eth . . beiVetter Jt'!6010

Chaiselongues
in vrima VolNcrarbeit .mit oder obne Decken .? ê<ecn dafffr s^br schön .? <-vv!chmuf»er . 3 in lana .
1 .50 in Breit Hermann
WOni ' i . Tcivezier. Wrsrfi .
statte 28 . B 550-?2

Zn :
D W » iia (m « i^ !tiltte , t
13X18 , 1 M >" «dvli -,e
kennet , her fiertel .
Nachsitze 1. B5500?
? ch?net
niebtet . sntera ' Cf .. Wein -
slafcken . NeinaläZchen u.ein Wa -tt lanae Roht -
ftiekel »n nerkansen .

IS). Nattnineztik .
Waldlwrnftt . 2 . 11. Z« "«

Knchen -

Einrichtung»
««« « «, WS»tB , beftef ) .
i Kiichend « s«tt . , » vck».-ftrcb !r« 3, 1 TUch . zwei
aiable , 1 SoS - e, fil*
ben bittw «nyr « i4 von
575 Mk. 1 «roh . Pitfch -
ptn ^- K ichenbiUett fiir
525 Mk . i«t o *rt <i« fe !t .
Möbelhaus Kahn

Waldftr . 9f>.

IHiips Is ' SfiöR ifip KiefnpärfU .
der RSde deö wen »« yanv tbal,n » of« s ist billige » Gelün^>iit Kleingärten Mi oevföu ' ett . Nur gerinae Anzahlung und mä« >?»« iabrliche ^ b ^adluiia erfordern ^ . Auskunft erteilt Terraio - «Ä

#j Äa » «»es«Uscha ?t ZÄdeud « . Tofienstt . 50. Telephon 545 . ASl ^

1 gebr . Landa ««e»
1 gebr . Coun ^- M ^
1 gebr, sechsfitz. •"*

Hotelwagen , ,nur bestes Maiertzl^ ,in einer Stadt SÄ
dcnS in Betkiufen. _5K,
cien Neben ntr
anng » Veriiiaun « . ^aebote Vermittelt d ■'£ ,»ifche Breffe' unter
TS4r>« .

Grrtes Äctt »
mit Kedernbett . 190 lt
»u verkaufe» , ftöcnerftr .
Nr . 38 . vinteid . . 1 St .
Dtllmantu 3 ?o013
(ßAtf komviett . zu ver -« rll , fzufen . Z2M24
Ken,mau » . Sofienft . 152.
1 voll

^ ^
no

^ ^
ehr aut .

1 P . Damenstiefel
NtSS ^ und
1 P . DamcnhalbsS >i>he
Nr . 33 , u verk . .̂ 26031
Damsach . .» anonierNr . 1

l M \ te * billigst »1Li » LI I C nbirtgeb . " "*
Beiler . Hübfchür . 20 .

Ige» md h «tk
MaichiMe

An » avrn >Li« truta . . ..
vib Wtrl >ch» ti . « >« Sieb-
ttsck" mit Min -n^ ol ^ al»

, u laulen acittclrt . An- ! !" ' ^ dtlt . icvdnem Gar
erböte mit üßteioonuahe
find iu richten au
Willi -Zwitter . Scheffel

strafte 64 « 26030

Browning nnd
Revolver

(oxlh » x -iiicher .» tttfct « t . 4U. 43 .

im u . Neid beim
iuiort « t vertaut

i Hauie .
l.. 7S42»

Bichel . Ladenttf » . mU
verschticî baren »kaoieru.
zu verlausen W . Blau .
Siede» Bade« . Landeftr .

A4 ?»

! ZSN « tersek « ek ! !
Große Psste « Gleise.
Rollwage », Weichen ,
Drehscheibe« « ., so¬

wie Lokomotiven,
HetonmilchmasÄinrn
». Bangeräte all . Art
sofort abLagerKarlS »
ruhe z« Ka«f ober
Miete preiswert ab«
zugeben . i«««

M Ztrs «55 , Karlsruhe u
Telefon Nr . 259 .

tumß mit atohen T^crfftätt ' !! , Vnaeträumen ,? ad„ or . " of , ante Lage . M ' . ü00000.—, An -
zahlung Ä>tk . 80fKVl .— arofie Rente .RoKeHtVitfiC , 2 gros, -- s»äden nnd Geschäftsräume .
nenzeit >. gebaut . Vik . 0f>' \ ^! nznhl 40000 Mk.ftatfetftr * ««* n»od. Laden . 8X4 ."tfmm « r -Wohn« n».Mk . 120p ).— . Anzahliin -i 81' Onn .— .2 den . 4X4 ^ mmer -Wohnnna .Mk . 160000 .— . Anzahlung rjonao .—.mit netsck' ed . L? erkfiätten , « rosteund kl . Wohnunaen . Mk. 155000.— , Anzahl «.?0000.—, grohe Rente .t >an ^ näihft Hauvivoft . ? ad .. Werkst .. 5 Limmer -Wohnung . Mk^ ,,üa00 .—. An -iaHluna 15000 —.Prtii i ? od . . aroZ . ? aaerräilme . Anfzitg . 150000Mk ..»' nzobluna Mk . sonnn . —.BteWeKM' r »h* -r ^ Sim . Bad . Matt .. TOM20 100.Anzahlung Mk . 20000.— .« täwtrffitfnsSie 3X6 Simtnet , Bad . wartenMk . SSfiOO.- . Anzahlung Mk . 15 "00 .—.iY4 Zimmer . Rad . Marten .Mk . 60000 —, N 'izohlung Ml . 1000" .— .N»l « nH?jraf !e ks . Wohmiiig . Ttallg .. Mk . 80000.- .Anzahlung Mk . 10000.— .MaldHotknstrafte kl . Wahnuna . groh . Hof, Laden ,M ?. 80000.— . Vlinahlnno Mk . 10000. - .2>'< Zim . im Stock . Mk . 125000.—,Anioblung Mk . 21' noo .—.8rtrf »t?«r !ten1jc 2VS Zimmer im Stock . Werkstatt .Mk . »0000.—. Anzahlung Mk . 20000.—.MSblli « r «. 2 und s Zimmer im Stock, Laden .

^ „ Mk . 73000 — , ?lnzahln » n Mk . 10000 .— .Hllki- chstra ?!? .-Nrn .. Bad . Wart .. Mk . 65000.—.Anzahlung Mk . 10000. - . V54V86
« » dftal - I Vckh. Lad .. Mk 68000 ?lnz . I ? 0g0 Mk.p « tt «nkt»»Ae Prei » Mk . 56 -Zi0 An, . Mk . 10000" tiiiitteiiftt .
fttofor «' (» t« r .
TurlaibctHv .
Turfnihtrltr .
Wwanftr .
« kademi - fir .M « rie « Rt >
Wethe ««.
SIÄ " " '
Sit !

29000
56000
54 II,TO
22 in Kl
.150(10
54000
öOOOll
44IH10
58000
48000
600-X)

60011
5000
5000
HOOO
5000
8000
» 000
8000
HOOO

. m noo

. 15000

Tnrch SfßjBfi werden ew
'
ge Wo ?!M §eil frei .

JV8 . Busam , Lieae « s» . • » Uro ,•Herrenttratj « :w .

Villen ti . Landhäuser :
» fori » eittt . 8 Zimmer , '«cd. elektr . " icfit urR7,omSr «*fcenf «:»bl . 10 Zim „ sHnd.

Xl '
14 Zim .. Bad |

«! Zimmer , Vad, 27 » ««arten .

■■ mipxiqiHBOT
, elektr . Licht . 60 000
. 25 » Garte » , 85,00 »

^.' .7 ^ ' " ' . 'W, l .' _ (15,000
11 timmer , (Rod , Marien . . . 70,000Oss ?,! bnra . 6 Zimmer , « ad . 12 « »>arten . 50,000r->eS» i, »», « «. to ,'5irn , » !a ». 55 a (» arten „110,0003X3 Zimmer . Bad . . . . . 80,000Ctte *«raeie *. 8 Zirnm ., Päd , t oftgarten . 40 .000

b ^ i « iorjfeei ** . 2X8 Zimmer . Neubau . . . 8S.0O0
JJeo ^ feld . 7 Zim . 3 » « chen . Natt ., « talig . . 25 .000Qpvena » . 6 Zimmer . Laden , « arten . . . 25 .000Wetcrätal , 10 Zimmer möbl , 0 n Marten . 50.000Ä » <«r'en » a » . SZwi .. Stall .. el . l' trfit . Wart . . 2ri,o :(0mdtctttaA , 7 Zim .. Stall .. 2 Morg . Nief . . 20,000Neb «? lina « j, . 5Zim ^ el»ktr .Lickt. 7 » <Nart . . 35,000
Ae «»denstadt . 7ÄIm .. elekt . ^ icht 70 fflatt . . 38,00u- euenOitf «. a Z,n >.. elekt . Licht, 10 a «Wart. . 50,000Mitte tal . 8 Zimmer . etaKang , warten . . 24 .000
M llnfiüin Si «aewtdjoft »«» ä *o,in . BU0O .IU , ©«tcenftToft « 38. » 5498 <

Äcgeu vorgerückten « lterö letze ich meinünmlmMmMül
best , aus 2ftöciia . W» ha - und SBirt
Mälzerei . Sckeuer , Anbau und
Wir,scheftsaart «» dem Ketttante
an 8 Straften angrenzend , hat 2
« tonet kl» vermöge seiner ruh 'geider vtodt auch z« audeauch zu anderwe '
« der Art . Suteressenten beii

la au dte AJll & » reffe"

2 Zuiahrten und
ruhigen * ii « e inmitten
eitiaen Unternehmen
liehen n® ttr .ttf Nr .

«n.JLBJB6E.

iMinMtm
mit tämtlichern Zubehör
billig,u verkauft 14840
wtal ienstr . 43 . f >th„ II.

Mandsline ,
»v verlauten Deaentrld -
»ruys 1 . 11 . .

Fahrrad
am erhalten , mit Kret»
laut u . Niickiriltvrcmle.
daseid» ein« Wllittir .
miise . Grüne 5« . villi«
*K vertailkc« . Bettlch .
Luiteuvr . 45 . IV . Säfim

1 Jszikliilihrrlld
Ml »« ttr>nf«tt . 14848
Ztntelsti , Amalien ftr . 43 .

Einige H.» «. Dame « -
S » krri »der , lu (Aummt,
bilita zu verkauf . B5 «»7«

« e». « dlerftr . LZ.
Ei « uierrSdriaer

mi >t !J ' PritscheWaatv
0^ blauen ^ ,.

! verkaufen bei
'

« fei «
"

12 Monat a^ ,
1Ä»aart «nft » . « . . O. L« » » «rt ,

130 — 40 Ztr . Tragkraft , so
lNlt ^ wie ueu . » im « , u

t ^iaöerftli
zn verkaufen

TlntPlott . .,Wmntieititrnfte j !i>a
©e»t . . cievolst . Kl"°Ä >esn ver' nuten '̂ i"« ,«!strafte 75 . ©td . . 1 . . NSrebS , ^." -̂ 7. .

i Äoleael in
Rahmen 68X62 em^

V» oerfnnffw .
01 ®«N . M a TmiftrJ ".'>

Sehr schöner .
II » -

aauz neu . ebenfo
neuer , groker an>" !j«,
Dauerbrenner « » . ><
iolikaeiulaoe sokort . »i<
verkauien. <ttufter>?̂ »
Maulbrnii '
Im Auftrag M
1 rafo ? t>it>e« -Ua ^

e««5fckwarzer iDame«^'

M
strafte 12 lll . 5?

fchirni , gebr . •„uud » och verfchieo
<ra >̂ » re » ü. A« !>.'-

liitstt -
« bereit » neu . ist
z« verkaufen . Kap
ZLirinaerst . ftoTliii .

3u verkausell'
weaen Umzua
baltener He^o . ein

ein

SStSf«
"'

Gotte «a» eM ?
e-Ärwannt \l1k
wenig gebraucht , >>>/ »«!

Auzuf . von I0^ l?.>
8 - 6 Ubr . R - -»' W
M, »«Imst. S« . in -L .

. SÄS !BS »
J 'V& ffiÄ «/
4 o- rh rn \ tütl f
r & v & äfaiRSld « asik -ns »
h . LireiS . A»aarte ^ >'^Stbs .. 3. Stock.

Zu verkauft ^

» yaa « f,» isteu . « » achtel» '

Ao» tadellos
HoKzeitsaliM

für f« l . » erru .

»u verkaufen Jßj/feMai «», am Äce««Ä^ z!Z

5 Monate «^ . ,
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Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige .
Heilte früh '

- 8 Uhr verschied sanft und gott¬
ergeben , versehen mit den heiligen Sterbsakramen¬
ten , unser lieber Vater , QroBvater . Urgroßvater ,
Schwiegervater , Onkel nnd Schwager

Josef Neumaier
Schreinermeister

im 85 . Lebensjahr , wovon Ich allen Verwandten
«nd Bekannten Kenntnis gebe - 14359

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Wilh . Neumaier . Bäckermstr.

Oöthestraße 31/33 .
Karls rohe . 8. September 1919.
Die Beerdigung findet Mittwoch , nachmittags

2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Lessingschule.
ra
vcBfn «

Anmeld « » « uen eintretender Schülerinnen t
, reit #fl, btn ft . ferptembejr . 8— 1 Uhr ! _Anfnahmevriisnnaen : « «mSta «. de » t ».« «» t» .

» ou 9 ttbr ab !
ErSiwnnn de « Unterrichts : Mouta « . dem IS .

September , un > ig Utr . 14358
Die Direttion .

pä» a,
werden In kurzer Jett elegant 95497s

umfassoitiert .

HORT ßer ' cn»rdSel5

wr -

ipr

Statt besonderer Anzeige .

Wer heiraten will
sollte unbedingt die bereits in 19. Anf-
lajreerschlenenesozlal -psyoholnsifielip
Studie „ Br , Ber -'ner , Ärztliche
Heichrnniten tllicr die Khe
lesen . Diese » mit AbbiMunoren unn
3wei farhicen . zerlegbaren Modellen

es weiblichen Körpers in der ICnt-
■.vie !rlun *sneriotfe . sowie einem männ¬
lichen Modell nebst dazu stebfirlwn
Tabellen versehen , enthält Tatsacher.
über das sexuelle Verhalten von Mann
und V.'eib vor und in der Khe , die fllr
die Gesundheit , das Wohlbefinden

.. . u . I .ehensßlUek beider «Hatton vonL unsehätzbareT «! Werte sind . Preis
_ mit Modellen Mk. 5 .— Nachnahme
O Mk . 5.40. AI707

Am Samstag abend
Mutter

Ist unsere liebe , gute

Frau Laura Markert
geb . Caroli

nach kurzer , schwerer Krankheit Im Alter von
74 Jahren sanft entschlafen . B54988

In tiefer Trauer :

Familie L . Markert.
Karlsruhe , den 8 - September 1919.

Die Beerdigung findet am Dienstag nach¬
mittag V«3 Uhr statt .

Tranerhaus : LnisenstraBe 54.

Heute abend wurde unser guter Bruder und Schwager

Karl Dürr
General der Infanterie i . D .

nach vollendetem 65. Lebensjahr von seinem langen,
"caweren Leiden durch einen sanften Tod erlöst.

Ludwig I > firr , Reichs- Gerichtsrat a . D.
Maden- Baden, Lieh tentalerstr. 127, II.

Sophie ISeili , geb . Dürr )
Luliie Dürr ; Havelberg
Walter Seit * , Forstmeister. J

Baden -Baden, den 6. September 1919.
Die Beiaetiung findet in Baden- Radon am 9. September,""« mittags 4 Uhr, von der Leichenhall« aus statt.

fi, i Das Seelenamt findet am Mittwoch, den 10. September,ö '• Uhr früh in der Stiftskirche statt A2S72

jjjgr Linser - Versand . Berlin- Pankow 5S .

Achtung ! Eilt!
tn Bündel , 1 Sffeter Initö , trifft Montag nd« r
Dienstag « in . Heiteflungcn fttnnen noch « iiae »

nomin «» werden !i « i »S2Wk)2

Knosp, ®corg35riebri (öftr. 1,1,6 (.,
Karlsruhe .

Fahrradgummi
evitUaiiiae fran,Sf . AuSlsndSware in grobe «

nnd Hellten Volten vtomvt lieferbar .

Carbidiampen
Sanft man Ichon iettt biMalt , da die Auslichte «
für den « Unter l <hf ; cht . Prompter B erfand

> nach » nSwiirt « . 14S42

Härtung & Rüger
Tel . 321t . Marienstr . 63 .

Tudes - Anzel ^ e .
rtJ, *ÄT?ndten und Bekannten die trau-

Mutter8' ^ mein® Uebe ° *ttia*

Friederike Mai
Beb . Schollenberger

j
* <-n langem Leiden sanft entschlafen Ist

arQen der trauernd. Hinterbliebenen ;
August Mai , Maurerbalier .

Karlsruhe , 8 . September ISIS,irauerhaus : Rudoltstr . 19.
miiti® Neerdi<nine findet Dienst«« Hach¬

um 3 uhr von der Fried?
rle aus

iOf-
B5Ö935

Trauer - Hüte
j p

" f>r*'®lage stets vorrätig. 4.322 \
li'eschw . Gutmann, W*'Ä 37

igtetet, «" » >

reNsai
äJ&'S '

ä« f."""

SbiW '© «ttUWrdi

Verloren
dlavc > GefchäftSIuveri
mit "!!Ik. S15.— von Ger »
riiciiua iibet MarktvlaS
bis 'auvivoft (Segen
(title Belohnung abzuaeb .
Wc . d --rttr . W. v . SB'""'

Die 421S

sli . IMtiMitg
Panmeisteritr . 32 ,

Stds . nimmt f. v . Pe »
diirstiaen der « ladt
dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer ».
Tkranen- « , «tinderklei
bertt , Wäsche . Stiefel
ic . entgegen .

IM M%,SfHftQOFt
Aieob « rs !traf !e 22 .. elelo « >»170

Technische Artikel -m *
® ettr « tet erster flrltmen der ftniuftri «

« rnvssebit bei b« ft « r und bllliglt « r B «dl « » una

rima QnalitSt und Ausführung ab Vag « r in
kn « retten von 10 - Sim mm und breiter t »« nl »

deinen nnd mit Leder »ombin ^erte »licmen
für IKnellaufend « M .tfchln «« . Rnndriemen a » 4
fcder und H >n >f 4—12 mm T utthmefftr , MetaA -
«chliinche. « » t'fcr und Mefiinarohre . svwir
Bleche . Driiht « . Stanacn « nd <iSnd « r in allen
Dimrnfionkn ab . Sab ril . A'ÄN«

; KmledeMveißrieme

Gleicbstrommolor
neu , 9,5 PS , HO Boll . 1400 Umdredunaen mit Sin '
iafier . sofort ab vager lieferbar . (SUoffert erbittet

G M . Gaber , M « '
Miilldeim k. Telephon »47. « SS »S

Wer besorgt

Znkaiko ?
Angeb . « ni . Nr . 14341" o . Preise ' .

naeb. ..an die . >sta
iküddeutf» ^. , e » t?

rbeinifch qelea . Dampf -
t « »dineufadrik . sucht »um
1. Oktober einen tüchtig .,
zuverläffigcn

welcher fick in gleicher
Stellung bereit » dewiibrt
dat . ?lu «fül !rl . Vewerb .
mit ^ euanisabichriften .
Referenzen . Dboto und
l^ edaltSanfvrüchen unt .
Nr . 7.>!.?4a an die „Bad.
Vreffe * erbeten .
♦AAAAAAAAAAAA #
1! « er Iis . Geniemd
2 >v >rd für WaZd -
J; pZdaaoainkn «m
j , Zchwar ^walö ein ^

■l
tüchtiger

■Jg* lGeschäftsführer gesucht |;3
<*

■«i

4 gefncht . Meldungen ^
J in . LedenSwui . Nie - £

- ' erenzen . Bild . Ge - ?
alttanfvrüchen u . iL

jlr . 7!l7fto an Sit T
^ „ fc' ad . Presie " erb . £

912041

Die führende Marke
ift und bleibt Dr . » eniner « Oel »

» ackSiedervus

Nigrin
ideine Wnfferfreme , nur an » Cef

» nd Wach » bestehend .
Alleiniger t' arl « ext » » »

SdppiKges lZSIrNdg.)

VartreSer gesucht S *ssn9ifwr(d) Qf(§&effner
SUr Hamburger . Oeliuivortfirma Vertreter ." urer . Ingenicure und erße Werk » CßSßSSHr

flbl . Ria » 22 Jahr «.
Zeugiiillen ,würdige Herren . welki>e bei den gruhercn Aadriken

u . Werken beitenS eingeführt find nnd über vriina' eferenzen verfingen . ,noii . fof . au » fübrl . ?lnk «b . unt
hiffr -- n . H. a n R » d . »>. » fle . Hamburg senden

Infolge Todesfall unseres bisherigen ® e»
srkM « ftihrerS suchen wir für die Führung der
KeschSst « der Mchger -Jnnunfl . iniliesondere der
Haut « und Fettverrvertnnq ein - geeignete Kraft
zum möglichst sofortigen Eintritt . Bewerber , die
in ähnlicher Stellung bereit « tötig waren und
BranchekenntniS haben , erhalten den Borzug .

Angebote mit Zeugnissen und Wekalt «.

i ansprachen erbeten . Persönlich « Borstellung nur
SWr liniere Ktitfnuf «.

abtciiUiin furtiett wir f#>

WftÄNmhten
^ "

?r !a5 j nachvorherigerdieSbezüqlicherAufiorderung . 7373«
reuen , technifch gebildet . «

^ M j e Metzgek ' Innung Pforzheim .
Kaufmann .

AnZMbrliche fd&rtftUeTK -
vcwerbnngcn an Baden »
l>au . ^ rei '̂ ura I . « r . .
ffnifetltr . 10. 7544«

Pr Haas- oi?Ö ßörlenötbeilen

Zahntechniker
» DltfntSr nt, ' t Ledrlina
auf 1 . Oktober acfncht .
SSnficboto unt . Wr 14220
an die Bad . Vrefle erbet .

^ . Lämmer und Zubehör ) . Eintritt mvg >
ist » ald .

'
v

y
imtn
jt W W >WW

weoollfnnlprilriioit nutet F . F .
Mosse . Pforzheim .

otnracr nnc s — -»»
« efl . Angebote , mit ^ zuguiflen ^

nd

!>a . nervenleid Dam «
fnrtn Hi-bobotlc . IctbftSnb

Vflkai 'vin
die auch den N . HanSbalt
l' cin !i>li f ".»be? fUDrt An -
neboto . Gebalt « anfvrä « e
: o. unter Nr . S933823 an
die Bad . Vrefl - erdeten .

Flotte , aewandte

SiMlWisllil .
in der Buchbaltuiia er «
fahren , mit auter Schul -
bilduua . »nm fofortigen
Eintritt gesucht . ES wol -
l «u sich nur solche Be »
w «rberinn «u n » t « r Ein -
sendung von ZeugniSab -
schritten melden , die
odiaen Anforderungen
entsprechen . — Angebot «
sind unter ?ir . 14390 an
bie GeickSttSsteU « der

Bad . Presse " erbeten . 2 .1

abfolutverf . I ..<kur <- 1
fchrift und Crriireib »

| inaichine . Isfort « e-
' Ittibt Nur wirklich ^

tücht .Damen wollen
l sich bewerben tinter >

? ! r . S8.V-04S durch d.
.. Aad . Press «

' .

Acker oil . Kgrien
»u Lachten ev . »u kaufen
oefucht . Angebote mit
Angabe der Laae : c .
unter Nr . B54964 an die
Badifche Dresse erVeten .

Zur Erlverhzgriikdung
!̂ 0<>0 chemifch - technifch «
Rezept '- Mk . 10.- . 1000
chemisch - technischLlie ^evie
M . N.—. »ufomm M .1Ü.
Beide Werke uou Che¬
mikern 1. Nangei ?. Geg .
Nachnahmr .

' A151S .L.1
L. Schwär , & tfetup .,

ftrarie 24.

verlausen
ein braun u . weih ge -
fleckter Jaadbnnd . Ab -
zugeben gegen gut « V «-
lohnung . Vor Ankauf
wird gewarnt 32803 &8 .1

<fulferltr . 45. 1 . S t .

Aelser Hund»

Ach luch » z. Gründung
ein . Generalagent , « iner
ang « fehenen

Lebens-
versikhemliggdakk

« . G.
mit Nebenbranch «. als «
öalMat mit einem Herrn
in Berbludf ug zi! treten .
Eigener AufansSbeftan »
in ^ «ben nnd kkeuer ist
vorhanden .
Gen . Ana «», unter 7SS8a
an di « . Bad . Pr «sse ' .

11. Idioten , fitn <Son >' t^»
abend beim » SomaSd »!
rtttlrrtiff̂ Wirfgtbe m ! Tf »tl "> 9.:flirte » elornnrnfl (fmtt , ul6 „Saifct ' ?ißrj 17n . : -gsn ,

Bartflechte
ist schnellsten » und mit
sicherem Erfolg heilbar

Iis
'

lÄli

LMMM « 41

WMii . . .
■ UTit . Nach

ne . itiedt . M-crn .
mfol 1Badens iii -S -
(fur . 1.3 . 1 . ■'-»<?!7.17

" (S • b," mir mein Sclictnl )• oefto (n ( tt
- » 00 juit on XniMieretan . fi . 4 . d » . lr , cll « »älle •" , r « it)oti en ift . wieder berbeifchofft . p H" 1?

emaim . Ach
'
lrche 50 L

Bier a» •
. Kraftfutter aas

Knoolion u . Wirt -
nchaftsabf . h^ruf¬
st . *nf Knfic'ien-
müfclc „Hettrci * 1" ;

pH OefiiiKe»,
üicc . . Sedweitii ' : Brutöfeu .
Preisl. frei. Ootlüffeliot
L MorcaDtb « tmTS8 .

A2018
WbMWM

'
sncht zu kaufen :

BohbraunkohlO ;

Heizöl ,
gut getrockneter Jopf

oder sonfti » « Lleennn,atsrtalien . die sich für
Kesfelheizung eignen . _ EUan « eb » te unter S . V .

Kontoristin
mit allen Büroardeiien
vertraut , zum Eintritt
geiucht . Bevor >uat werd .
mit Kenniii ' ffen v . ch« m .
Fnduftrie «Schndereme -
jvabrikof . Angebote mit
<Lebalt »anwrü » « n nni .
Nr . 73(50» an die „ Bad .
Presse ' erbeten .

Segen Berheiraiung meiner ttöchin
fuche ich , um 1 . Oktober in kl« ln «n Ha
halt nach H » rr «nalb

grWWWWW »
Mit guten „ ■ RHP

fämtl . Kleiurevaratnre »
ertraut , sucht dauernde' tellung bei H « rrfchaft
)« r ai » Chauffeur . —

Angebote unt . BK47ftL a «
die t» od . Pieii « erbet en

Früulei «
ans gut . Namilie . « et« .
lSnaer « >le >I d . Lausdalt
ein . verwitw Verwandt .
iBcamt . i aefüdrt . durch »
au » leldNündia in Hau »,
u . Sanbarbeiten . wünicht
die Kührnna ein . trauen »
lofen . bessern Beamten - .
Lebrexdausdalt . »u über -

« naeb . unt Nr . B « iS«
>' !> «>ii B <td Grelle crvet .

IBffigil
Laden

n ruhiger Lage . m . Ga »
ind Damvibeizung . für
?üro g«« igu « t , fofvrt

, n «trwiet . ®an »boch.
Hanoititrftr . l . a ; .':og8

perfekte Ävchin
ferner tüchtige » 7^Ma

Zimmermädchen .
i^rau l>r . Sa « » . z. Ai. Eeii «»» f. « . - Baden .

l . ekrmAöct >en
xeeucfii für ein Juwelen - und Uhren- Detall -

getchäli . Autbildung im Vetkaoi u. BathWhrung.
Erforderlich Ist ; Tochter achtbarer Eltern

ehrlich und mit guter Schulbildung .

ELampHues

Kaiserstr . 207 . 14»»>

Schöne !i ^ immerwob -
nui », Stüde Durl .-Tor —
mit eventl . Uebernadm «
de« Häuf «» — gegen
3 Limmer . Lay « , gleich .
Angebote u . Nr » 64il92
an dic . Bad . Messe " .

Schöne

SMmemMvns
in der Hirflliftraf »« . NSd «
dcr Sievbanienftr . . grnen
ein « grSkere »u »ertnu -
fchen . vuii WefiNadi An -
0kbot « unt . Nr . Ä^ 007
an die . Bad , l -rcsse" .
MöbU Zimmer

>u v «rm Udlandftr . »4 .
4 . -Lt . We der . .826000
SrtenSttr . 60 . 1 Tr tft

et« ftewnbl . inSMierteS
Zimmer

bei allcinlte # !?m « , »
0 «tw . Sinvv . X2601?

Dame
, nr Uebernadme oiner kl .

Filiale
welch« in eigener Wod -
nuna betrieben werden
kann sofort aefuivt . Au -
aeboi « unter Ar . BW801
an dir Biid treffe erde !

2 t» chti«e
iSontorlsfinncn

mit fchöuer Handschrift ,
perfekt in © teiiogroubie
und Ma ' chinenfchrlft , fo-
wie mit sämtlichen Büro -
arbeiten vertraut , per
lofort aefucht . 7024g
C . Pr . Möbele ,

Santtenaeaett a B .

« In « ä » l>i - »ete . # m >
Nchtiac « 2f» a

Oome ,
(en .l an Etesse der er »
krankten H- nSlre « In « « «
bürgerlich « i»a «nili « ««•
f ^ cht. TieWbe hätte dem
Haudbatt vorzugeben u .
die vollitänd . Ervehung
dreier >»>>bern «cichl «ner
nnd « ine » 1' /. Zkaürc alten
Kinde » »u übernehmen .
Ter Suchend « wodnt in
Landbau » in d « r Niihe
eliter orBft « r «n Stadt .
Ausführliche Angebot «
unter l>'. ? . 4278 an Ru -
dolf Mosse , Pforzheim

« V2 » >'n Nndo ofl «. Stttttaav «. eroeten .

Es ist ratsam
die ältesten Pelze , iowt «
i> « ll « zur Verarbeitung
zu geben , bei billigster
Berechnung u . vromvtcr
Lieferung .

? ouglaSstrafie 8. vart ..
Ecke !>lkademi «s<r . 1

ftür « aden suche ich
\ Betfnuf meiner Bür -
Tiert ( (frieden jro .) C4)co » .
Union .gil ' rt .Meiiiwurzcl
und Bassin « inen tüchtig ,
gut eing « siibrt«n?lunne . vess ^ rini sucht

-vilialc i
zu übernehmen . le>ch a «g «u höh « Provision
welcher Art . Angebote u . _ A
Ar . S3' 4'.it > an die . Ba
dlfche Presse ' erbeten .

« eZOr
. WKachleuten zu » ach -
t>'n gesucht , fvöttk . (teilt
von

nicht aubgeschioflen . Eh «
mann langlittiriger Kn -
chenai «! im Än - u . AuS -
lande . Avgeoot « mitke -

» . Boeier A -S ^ Lvvr . in

Aufträge sar OcrlttUung
uou Avieiweinen ( r «i » em
© oft ) und Moft nimmt
entgegen . 7317a
Is ^cf Miedemann .

Benrrn . Ttatiou ? a !« m
Ä . Ueberlinaeu .

Säst« i » übte« geliefert
aexAett ,

Vertreter
ett hob « Provision ,
naeb . u . R . « . AM an

Rldolf ^ osse.Aiirnber «.

Wall- und
LWMdra « che,

erstklalfigeS Hau » Incht
braiichekundig .. erfahre¬
nen uiiii eingeführten

jungen Mann
für die Kette . Offerten
mit i.'« t>« neiauf » nd <Ke-

'.ltSanIprjtchei! » nt .
^
« ^

Sehr bedeutende
Z .chtkrrisWjine

tAdsall - Svinn - und
SSeverei )

sucht Agenten .
Off . mit Auciate in

wel » , . Brauchen betr .
Siellektaut . arbeiten
unter F . D. .) . 271 an

W - ji« . Ö:
mtt i

! GMWljehiW
f Saöei! nci; tlfin

finden Tielluna . BW012
Mitncki , Hirschstrahe 2H

vi« feinem We-
schüft findet in der
Abt « ilung für

AuSstattvngek
tiichtiae

MMm
iofort oder «pater
dauernd « Gt « llq .
Damen , die durch -
au » fachkundig
find und in ersten
w - schüflen iJStio
waren , werden
gebeten . Augrsoie
m . Bild , Leugni ?
abfiiiriiten
halt » - Ank !
unt , !j . N. *
äaboU
« •iatteoet eivz »'
reichen . <U£ ;

bfchristen u lÄe -
WWlM Wen

■Z au
offe .

>rüc
282

I . Apb « ! terin
für Dame « l <i>ne ?d «evl .
dü rckauö tüchtige u . felb »
fündige Kraft , die dcm' ' rlteheu

Suverliiss . . fleifctg «». «v

Mädchen
für Küche und Haushalt
b« i gut . Lob « und gui « r
Bebaudl . gefucht . i4MV

Kraa S ' örzlnäer .
Siti ' nftlbfirnfit 4 . vart .
E . fnhren «S . zit » « rlä « ifl .,
freundliches

Servier- Möijchen l
oder delieee Kellnerin
für Gauatorium zum 1 .
Okiob « r « «fucht . 73dSa

Offerten mit Bild und
?i« ugttisseu an da ?
Sanatorium Litdenfteln,

Bad Liedtnfttm S . M .

!«MWWWI

LWttktlitt
mit ftiissern für mehrere

hl Arsklwein z. miet .9v%j ".vs::.*«s
reff « erbeten .

Pntzfra «
Z—3 mal wöchentlich . »«>
in <vi Durl >»ber -?! l>e< 57,

•ösr2 . Stock . 325938

uten , frauen -
r '

solnt »uverl . arbeitsame

An kl . g« WWW
losen HauSHalt ohne Kiu -
der wird fofort ein ab -

Bei mLfilgen Anfvrüch «n
anaenrbme Stellung .

Ana « b . unt . Nr . 14921
an di « . Bad . Presse " .

v

r- Kiii

Gtiiklsktlllller
mit Kolonne

übernimmt noch einige
gangbare gewinnbring -
ende ?lrtikel INeuheitenl
für dgö bad . Hinterland .

Ausführt . Angrb . unt .
« Ml !> an die . Badilch «
« resse " erbeten . 3 .1

welche « servieren kann
bei hohem Lohn u . auter
Bedaudluna »um 1. Ok -
tober gefnckt . 7351 «
HaiistSrai Zeppelin

Baden -Baden ,
vlii>;n <iT (rfirnlie

Alleinmädchen
besseres , ielbii in icüdie
nnd Hausarbeit , iu ein¬
zelner Dame bafbiaft ae-
fncht . (Hille Zeugnisse
Bedingung . 14S48

Neu e BalinhefW ». 1» . TT .
Gesucht

zum 1 . Oktober ordentl .

Mädchen
für Küche und .'Ummer ,

« aiferftr . 10OU . B 1»"

Friseuse
tiichtlije . sucht noch
einige Danien .

?lna «bvt « u . » 64966 «n
die ..Bad . Presse " .

Schreiner
felbftönMg In allen Arb .
fucht dau « rnd « Ttell . al ?
allciiiflebend in Geschäft .
Warenhaus , oder dergl ..
auch wird noch ander «
illebenbeschäftiaung aua .
Lohn nach iibereinlnim .

Angeb . mit, # ! . WMiOii
a n die .. Bad . Preist * .

mit langjährigen Äeug
Hin « » sucht Stellung .
Äna «b . unt . ?ir . ZNZ7S9
an sie Bad . Pr «si« . ^

Wbelvkrtretn
Verlonal vor kann .
sowie einig « tüchtige

Äleidtnnacherwneu
iofori gefacht . 3200 *7
Tanne . BrahuiSfu . 8 «.

TÄcht . Flickeuin
tw ütuiuüljcnt von Sl «t-
dern und Mälcbe .i - fidn
TituWftr. 10. m . MMX

M « . 3 * • 40 Jahre , Bade er . «v ..
z & • vitii . . vermögend . Wiim «

nafldlabUurient . ivimlieroilizter . Adjutant . Kraft '
lahrer , beiucbte i! ^ abre militör -icetn, Akademie u .
S iXndre « rt - gSalademie . war 7 ^ a« re im « en ^.
ralttav , Autland ^abteilung . febrilster franz . 2 >ol-
tnelWwt . durch Reifen im europ . AuZland bekannt
ichrlft i'.nd redegewandt. Lehrtal -nl . oriia 'itfnrortfrfi
ucranfivjt . gewandt im Berühr mit BcvSrden und
Siinäeöeatcn . «rftr «vt Stellung im Handel oder ; \ n» bcUung . Ana . m ür/ifi »

ÄJWJBSWft ^ saa sie iura ?

6teiei(e » . |
SWmi
int rtt . oder bad . |

. ^iwarzwald

) 8 miete » oder

Vi
Angebote unter

« . U1WI an
« hr Pfeiffer ,

• tntitfttt ,
Vchnlftr . 17.

7S42«

£ udte für 3 ausgewiel .
ältere Perfonru per J.
Oktober « ine

3
mit Zubed . in KarlSru !
oder Umgebung . Ana «!
unter 7»d:la an d .
» Badlfch « Press « erbet .

* t» MS <n>et
möbl . Limmer

mit Küchenbenü ^ung v .
Iung «m ESevaar . obne

inder . sofort ««fncht .
Ii'ibe MtivtburSer Tor .

igdUivvNrafte . Angebote
unt . « r . .i»̂ !006 an die

. Presse ^ , erbeten ^
Cul Mliertes ZÄMN
m . Klavier od . Klavier -

od . fvät . gesucht . Aug . n .
^ 5>«0^ an die B . Press « .

<>i?ndwerk «r . 40 Nadr « .
lujinlrf 't miittffrtcS .̂ >m .
mer . Angebote unt . Ar .
.̂ 2!>W7 an die . Badi ' che
Bresse * erbeten .

: 5t ? tn
Zimmer

Besserer Herr fu « Ntr
sofort ober

möbl .
J2 Bimmen . Im 1

» loa . möSlichv

'ort beantwortet we ».
. un 1/5 Ar

an dt « . Aad . Presse * er»
Veten .

Herr sUnuaaniel .) lud *
»um 1 .Ott . gut mobil
aeraumiaes '

Zimmer
»irr Wob», u . Schl»f-
ziinmkr mSalichll mit
flektr . Li cm n .Zentral -



6 . « adif «tze | üteH Abendblatt . Montag , de» ». fcftiriw litt . Nr . II ®.

m

Kaimstr. 231 .

aaseneck

ftrstm « AdnLlf W1V#

D
4

t

I

IL Pschorrbraabler — Sanne Küchs.
Eigene Konditorei .

TU Och abend « paukt S Uhr :
(8J0 Ohr Beginn der 1. KomSdte )

Hans Delatron ' »

lv . MiMHk

D'
„ lustigen inntaier *.

11 Per»onen.
Hanta zum letzten Male die Bauernkomödien

„ Der 1 . Preis ' * und
„ Der I ^ hraneister der Liebe " .

Procramm ab O. September :
1. 2. 3. Musik.
4. Chorgesang , Tom ganzen Ensemble .
5. Annerl Delatron und Dori Diner (Duett).
6. Carl Teufel , bayrischer Komiker.
7. SehnhplatHertanz .
8. Musik.
9. „ via wilde Toni "

Oberbayrisches Volksstüek.
Marie Werner . . . . fori Diner
„Toni " Annerl Del*tron
Seit, ein Holzknocht . . Konrad Diner
Jgnaz , der -Tiger . . . Loni Bisehoff

10. Musik.
11 . Die jüngste bayrisch » Soubrette Emma

Teufel , einzig auf diesem Gebiet.
12. Bayrische Sängerin und Jodlerin Annerl

Oelatrcn .
13. Höchst urkomische » Duett von dem jüng¬

sten 7 jährigen bayrischen Komiker Albin
Teufel mit Senior . Konkurrenzloser
Lachschlager .

14. Kashof
Baaernkomödie.

Kaahofbaacr , . . . . Lonl Pieckoff
Kashofblaerin . . . . Fnn Teufel.Jaekel , deren Sohn . . Hans Delatron
Nanni, Posthaiterateehior X>ori Diner.
Chrletel, arm. Waisenkind Anneil Delatron.
Bader Karl Tonfei

15. ScisluSmarseh.

I

»»»»«»
im IL Stock : 14367

Vornehmes Familien -Kaffee .
Täglich nachm. 4 und abends 8 Uhr:

Künstler - Konzert . Kapelle Hoving .
Eröffnung : Dienstag , 9. September . I

Friedriciishof - Garten

Heute abend 8 Uhr

Konzert
der

I Grenadier - Kapelle I

Näohsta Konzertet „ . j
Dienstag , Donnerstag
. . Freitag , Sonntag

14SG9 U !-

/ Kaffee
* \

«»

R

«■
U
r
R
(#■
R
«8
R
B

*
Kabarett Röderer

*

Weinlokal
Ecke Waldhorn, und Zähringerstrasse

14S68

der sächsisch -: Komiker.
Ersielt ledea Abend die grösstenx Lacher,olge

Spezialität :
Eisnierinken , Bohnenkaffee ,

Tee und Schokolade

Diverse Kuchen

prima offen . Wein a . Flaschenwein . &

imaBIfllHMIIHIRlBB

MBMmvl I | Offlfls8o {
Diel Ourlach .

Äu dem am Sonntag , de« ZI . Gevtbr. statt -
findenden Herbsifeste
Ht die A«Mell»« g eine« kleineren fforttffelö ob .
edtHHdittttfcI zu vergeben. 7S57a
oeoeoeoeoeoeoeo oeoeoeoeoeoeoeo

Steinen un WiesentaL

„ Qaftbaus dum Salmen "

Angenehmer Sommer• u . Winteraufenthalt .
Vorzüglich Mroerl . Küche .

§
Aufmerksame Bedienung.

4 Mcfilzeiten. — Pensionspreis .« 15. — .
(CJoOlH O

oeoeoeoaoeoeoeo oeeeeeoeoeoeoeo

TnWr Musiker - VerW

UembleMiifiker - VM ,

Vrksgmpp « Karlsnzhe .
Dte « » tag . des » . G «ptemder ISIS ,'i Nbr nschmittesZ. Mtftm»xie»tH<fte

« Devf antm ( itti0 «
in der Börse jtxenenft «. S. 14S54
PünMch. Erscheine » aller Mitglieder ist erwünscht

I . A . Krvhue.

Die Mitglieder der unterzeichnetenVerbände
werden zu dem am

Dienstag , den S . September ISIS ,
im Kolosse»»». 3n «5 3 stattfindenden Aortras
de ? Herrn Otto Devald aus Ha « b«r « über
das Thema
Der neue Wsg des GeWerkschafts -

bAndes de ? Mgs
'
teAen

eingeladen. Mitgliederausweis ist mitzubringen.
Kaufm. Verein von 1888 . Verein Deutscher
Handlungsgehilfen, Gruben - und Fabrikbeamten-
Verein, Verein Deutscher Äausieuie. Deutscher
I4»ss Privatbeamten -Verein

Donnerstag abend ^ Uhr
/ ** »•' * t, 143-18

Slynng
-

WD

( üenltoltol äet AmeüsM -AMMe )
Saal III Schrempp , WaZdstr . 16/18 .
Die Angestellten -Ausschüsse werden ersucht , zweiVertreter »u entsenden . Erscheinen der Ver¬

trauensmänner d . Angestellt , ist ebenfalls erfordert .
Arbeitsgemeinschaft d. kausm . BerdSnde ,
Arbeitsgemeinschaft der Kaufmännischen

Vereine für weibliche Angestellte ,
OriskarteS d . freien AnsesteN -Verbände .

Mkn«kZftet« .
ZagdvMllAtvW .

Am SamStaa. den 20 .ve» tl>r . d . ?*. . nachm . 2
NM . wird im Rat!,ans
dabier . die 3aat > auf bie.
fige : ©ewartuttfl für die
?>eit vom 1 . Kebr . 19?<I >
bis St . Januar 1926 bcr-
dacht«! . l
Das durch die Kra '.ch-

dach tn 2 Bezirke ge¬
trennte Jandnebtet um-
ka !it sämtlickie Grund-
f•T:<te der Gemarkung tm
> !SchenmaK von 1180 ha .
<nrunter 253 ha Wald

Die Steigerer baben fiel»
über ibre ?Snflbfä6t «Icit
aus, «weisen . 7321 .1

9Kütt «-Sf)Cim . 4. 9. 19 .
Gemeinberat :

kränkl e . Büraermstr .
Fram . Billard ,

citt erbatten . 9 RiNarv -
ftiitte . 1 Stocklialter, so-
k' ie ein Bücherschrank,
wichen , bell) , werden am
Dvnnerstaa. vormittaaS
t« llhr . in SSirftott Kubr -
mannitraki « 14 . öffentlich
siegen Barzabluna ver-
ftcigert . 7346 »
Otio Sviitb. Ortsrichter.

ZUßtrmißttsieile
in D » ? zb » r « (Baden)
>it baldinüalichft im be-
feben . « ebalt 5000 Mk .
n, . 50°/»T «uerunaSzulage.'>!uher Verwattnnas -
!' ? a >nten kommen anch
Kandidaten au? kaukm.
beüw . technischen Berufs -
kreisen in Fraae .

Angebote mit Lebens^
laus. KensniSablchriften
nnd Referenzen bis zum
05 . ©tot . ds . Js . erbeten.
Dienstwohnung im Rat -
s,aus . 7877a
SLtzbur « . b . S . Sept . ISIS-

Der Nemei »derat
der Stadt

Kaiser .

SIWZvLardvit
HauSlialtungSbürsien ,

Rotzhaarbesen, r>. Qual ,
enipfieült W . Boos .

VirrsriastraKe K. 43t t
D >« i' roße 11902

Hchmode
können Tie mitmachen ,wenn Sie die ältesten
Petze , soioie Nelle zurVerarbeitung aeben .Bil -
linste Berechng ., prompte
Lieferung. D » «atasstr . 8
vart . ( (idc Akademteitr ».

Pärfeü - ifMfli
werd. ied . Wunsch gemäk!
in kürzester Zeit abge -
zoaen .nelväbnt.gestrtchen .
gestrichene ausgetauat u .
wie neu hergestellt . Auch
Reparqtureu aller Art.towie Legen neuer Bn
den befolgt billig. Postkarte genügt. BS854S
Vo ! K . Schützenstr . 61

Entwürfe
i für aEeinu >o6*«nfic«.
!Villen. Möbel aller Art .
j Beleuchtungskörperusw .
vieratnng über Innen »
aiiSstattuug übernimmt

!neue? Architekturbüro.
Anfragen u . Austräpe

!' BÜ48W a . b . V . Prcii -

Vester Zahler
f . qetr. Kleider. Sch«he.Weistzen«. Möbel, t-iold
» . Silber usw . V51492
I . « rief . Sasauenstr . gg .

G

Welt - Kino

Kaiserstrasse 133 .

Heute und die folgenden
Tage :

Hihi liier

--- --- - -- -- - 2 . Teil -- -- ---- - -- --

Opfer der Schmach

Kultur -Tragödie in 6 Akten .
Verfasst und inszeniert von William Kahn .

Mit

Gesangs - Einlage :
PrOhlingshoßen.

& ÄS

Selbsthilfe gegen Feuersnot!
Protektor

Trocken - Fsaerlösehar
stets gebrauchsfertig, einfach zu handhaben, gefahr -
los . unbegrenzt haltbar , von verblüffender Lösch-
kratt gegenüber gefährlichste » Bränden lTeer . Vs-
troleum . Svirttu ». Benzin . Celluloidl biuterlähtkeinerlei Schaden , wirkt nnter Garantie äuh . billig
Vertreter für : KreiS Karlsrnbe . Baden -B .Heidelberg. Mannheim AS030
Adoli Möller . Karlsruhe , firlcnöftroftc 09a
^ IfiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiMiniiniiiiiitmnimmtnRnminniKKiiiMiiiiiiiiKiinit:.

f Pelzwaren I
Colliers , Kragen , Muffen .

1 Moderne Formen Solide Verarbeitung I

| G^ £i1n
M Alaska -Fuehs i
sowie allen anderen 14S63 I

i Pelz - Arten . I
Zirkel 32 , 1 Treppe

W . Lehmann
Im Hause der Fahrradhandlmur.

^ HiiimrnmiimiiiiimiiimiiiniiiitiiiiiiiimiiiiiiiiiwmmmHiiiiiKiiiniiiiiiimiiH^

Jeder

WliiiiKSW

muS eine iagdl.- kuno-
log . Zeitschrift halten
Abonnieren Sie sof .
bei Ihrem Postamt
auf die älteste deutsche
Iagdzig . ..Der Deut -
sche Jäger "

, München .
41 . Jahrg .. reichillu ^
striert . jeden Monat
eine wertvolleKunst -
beilaae, interessanter
wichtiger Inseraten -
teil , ständiger Wild-
sellbericht usw . Be -
zugsvreiS Mk .l .S0für
einen Monat . Kür
schliche u. allgemein«

»zeigen ein aner -fachliche >
Anzeigen
kann : vorzügliches
Anzeigenblatt. « 3181

J1

StärkeWSsche
inm Waschen u . Biiaeln
wird anacnomm B .°>4994

Bnchs"-. ?>̂ . 4. Stock

Gebisse
»erbrochene und schlecht
sitzende kauft u. zahlt v .
1—3 A per Zahn : auch
alter Schmuck

kauft fortwährend
A . Getmann , Uhrmacher .ZährinaerktraKe 3« .

Talkum
sBlute und
Schneeweis ;)

hochwertiges , sehr fettige » Naturprodukt , feinstvermählen, unerreicht in Qualität , an Gros,ab -nebmer laufend abzuneben A229I
ZWmunÄ Fafcer . Stuttgart ,Uhlattd strafte S5. Telesbon :J346.

für
Mark 2.50Keine Wanze mehr

norm. Kammerjäger Borg 's Kloolaal I n . I! za erziel
Restlose Wanzen - u . Brutvernichtung

Erfolg verblfiffond . Kiuderleicht anzuwenden.254J Öes . gesch . ■ Viele Dankschreiben. (953
Doprelpaek. Mk. 2,50, Ansreichd. f . 1-3 Zimmern . Betten.Verkauf : Rtfalltczrtroc . . ifpräatcas » ») 74 .

Cä-oa . fltid . W. Lude, Kiuacri.lrosjo £4 .BeiKiau. v . Ms . 2,70, oder Postscheckkonto Berlin312a6 ,portofreie Zas. zu aas-# , d . Herrn. A . Grocsci. Berlin,Köaisgiätaez ott. tu.

Gebrauchte

Möbel

Kaust
I zu zeitgemäst .Breisen l
t weg. groß. Bedarf die j

AilmdeMe !
| Bad . Baubundj

G. m . b. H . „«
GibloKvlah IS .

Telefon 5157 .
ÄWbste erdete« !

Beste Preise
»>Ir Lui &pen , Metall
Flaschen und Felle

zahlen 9554674
Dilberbery A Bsge ».Rüvvurrerstr . 17, Lager
Stüppurieiitr . 20 . Tele¬
fon 5089 . — Händler be -
kommen BorznaSpreiie.
Höchste Preise !
fürgetr . Klrider . Unisor-
me» . Schuhe und Wäsche
aller Art zahlt u . kommt
pünktlich ins k>aus
B. Bxvirad . Essenweiii -

strahe 3Ä. B54850

Militär - , Osfi,. -Uni.
formen, Schuhe . Wäsche.Vorhänge, Teppiche ,lauter , Federbetten.Matratzen usw . !°auft
sortiväüreüd 314821

I . St !v«r «»ann .
Brunnenstr . 1, Tel . 2551 ,An- u. Aertauf .

9> ienstat ; früh
eintreffend :

I junge Hgtna

SuppERitUhner

FiidtiihnBr

Blanfelelien

Schellüscbe

Kaiisliaa

SeshetM

Seelachs

Scnollen

r
Verreist bis 21 . September

Fr. Dr. Kahn -WoSz
Dr . Kahn.

V ,

Vertreter : F. Dr. Mayer .
Frl . Dr. Opstx.
Herr Dr . Brauns-

„ Dr Helbln« .
„M- R . Dr.RM*"

14353 » Dr. We" .

Heirats -Auskünfte'« f
über » etrmäflc» , Fainilie und JRttf. Erhebungen von Beweib ' '
Material in Ebc ?cheld »« gS» und Blimente «Noae » erledigt ^Detektw - Central « »Mb AuS>»nftei »» KW««!«* W

Jnb . : Karl Jung . Karlsruh «, Polizei-Beamter a. D.
^ rbvrin ^enstr. 2« !>. Eingang Bürgerstrafie. 14831 .

'Daniels Konfektionshaus
Von der öinkaufsreise turüdk

empfehle in großer Auswahl zu billigsten Preisen
ßerbst - u . *Winterpa !etois , (Ripsmäntel ; Xleiötr ,
i
"Röcke , Winsen , Oiindermäntel , Winderkleidet
Gute Stoffe , flotte Formen . Beeile Bedienung . Keine Ladenspe# 11,

Haus -Schnhe .
Zur Herstellung von

Hausschuhen werden alte
Ättitiir -Kleider , Bett -
bez-iae und Fabmonizu
kaufen gesucht. B33827

R« !i« »!ller , Pfalz.

Karlstr . 12
| Telefon Nr . 454 |

14350

^ ajjer - SliR ^ R
f . Sicherb.- Avv . w . haar¬
scharf geschlisf . Stik. 15 4 .
4123 Kaiker »r . 84 Lad

Taschenuhren
so lange Vorrat zu

.« 15.—, Jl 16 .—. JC 18.50,
1 Jahr Garantie . ®54210
L . Theilacker , Uhrmacher
Hebelst .2, . b . Kasf . Bauer .

schönster Schmuck für
ied .Scklaszimmermit
ss. Meisingverzteruna
schwarz, draun . elsen-
bein . sehr preiswert .
i « Sti ! eUs !

(Bezugsschein frei)
Meöero j

nur gute Qualitäten
.« 2.75 , 3.95 . 6.75. 8 .75.
gute gerissene •« 10.50 ,

biS 17.50 pro Pfd ..
WrMeS -Munkll

allerbeste Oberbett-
fiillung .« 14 .50 . Ber - .langen Sie umsonst 3

_ Abbildungu. Brobe» . }
ZBerAerVetMhMz

Verliir-ssharlottkiiliiirz ,
® ilra «iJbotfet )it. 53/54 .

Da « «» - H»» sslbltr,s »
mit Lab und Trägern ,Stck. .« 12.- . 3 Stck. .« 33.-.Kleiber - TlS -irzenmit Aermeln A2350

Stck. .« 17.50 . 3Sick .^ 49 .-.« rbeitar -Bnziine . blau,
Jacke u . Sole. Stck. .# 15 .-
Großveriandh . Merkmr .
Äeip,i « . ^ ranksurterstr . 6Abt . Tertilw . u . Zellstoffe

Tey
'
eildenIz. Mr ?eiller

Hsrn - SBifB
72 % in Würfel von 1 Pfd.
per kp zu Mk . 12 .50 in
Vvstcolli sranko Nach¬
nahme . 7167a
" SÄiar

fsitsii - yia
werden für

Snfrltns -

Glüiillcbt
umgearbeitet. 14333
Könrfd Schwarz ,Hofllefer.,WaMstrnBe 50 .

S v - ldkttiig. jb«
Eint , und Abitur
Spezialk. für Krieg«»
teiln . 17 Prof . u . Leh¬
rer . Seit Okt . bestand .
202 Schüler . dar . 52
Abiturient ., 14VEini ..
auch Damen. A2201

Höhere
L!orbe?eit«n «S -

Anstalt«>reib» ra i . B.
Für sorgfältigen, ge -

wissenhafien 14347

Unterricht
ix Steno «r«»hie «at
«iobe !N»e« Ma ! iki»en-
(ebeeiben empstevlt sich
Emma Mfihllch ,Zkrtrl 5. IC.Kleine Schill « rzadl.JndividuellerUnterrtcht .

Wer erteilt
Gttarre -llnterricht

an 4 jüngere Herr«» ?
Angebote unt . 3S6023

an die . Bad. Presse " erb.

HrniitSreßgr .
Welchera ch m a n n

übernimmt Oberländer -
drestur einjährigen un-
verdorb . Jagdhundes ?
von Rodle » - SalS ««d,

Oberg «o>« balb __sAmt Bruchsal». 7370a

Alte Gebisse
werden fortwährend an¬
gekauft,' zahle höchste
Prets« . 13601

Siocker .Waldstr. 4. Sinterh . 11.

Buch Eheüber
, die
; v . Dr. Tietau m. vielen

AbbildunR ., statt Mk.
2.50 nur kk . 1.50.

Buchversand Eisner ,
■ Stuttgart 337 .
I Sehloßstr. 57B . A1758

ie schlafen
SttUr Gtbrauch von

I "
bringf Jhnen ^uken Schilf
un6 beruhigt öie Naiven .
Reines Nafurpro& äusserl

Orig.FbKafit .SpjM .
Zu haben in Apotheken

und Drogerien.

Junger Sautman?: ,^

Krieger-Witwe <mttM
utcht ausgeschl .) « lu »

<>» verheirate »- ^Anträge mit « ild W
888785 an dt«
Presse " erbeten

Heirat.
fierr an« (tt. KreA ^.

Jabre . fnC&t die Dê
schalt einer lb . 1» .
18—20 Jabre . «
© cft . « MfdJriWm #Al
Blld Mittet Nr . 9^
an die . Badtick» ^
erbeten.

. Bankbeamter. ^ '

üiestaer Samtit « Sj
spät . Hetrat Mf«"*1

«zu werden. „ «i,Nur ernstgem . «u°,
Anträge m . Bild, ^
sofort zurück ers.

» Ehrensache . ^

« ««>. . «4b . S?rl .. •r' aj).aus aut. Kam .. » «V
f. SäitSl. . ltebev..
Wesen, iua . . ana . »
m schön . An^ tattu ««.^l ->mvl . EtnrtkdtS.
dem »ocb s. 3er« 8«;j ^
weg . Manael an
d . Wege, n,^ seil . #eyLebrer ob Beamte^
vorzuat. u>. a krtc >>z.«t
schädigt . ,w . bald . HZZ>
bek . »u werd
DiSkre«, »»flef «- frAnonvm zwrckUS-
acbote um . Nr .
an die Badt?«be
Ein anständiger . 'S ?

Handwerker . latb.. ,H i»alt eigenes Gesao" ^>i
AuSltcht. wünsch » ,.t»einem belleren Kr«^ ,,<in Karlsrud« . >w ^, V
vo« 19 6iS S1
Brleswcci' icl ,u ^
zwecks f'- ' f ver

Heirat ^
Angebote . möaltSn m
Nvotogravbie untĉ jj#« 33673
Presse.

a* dt«

, Medaerm », . . anta. 30. ,ifatö .. mit eia © elc&att. wttt
! ledia . aut dem La»de
Bad . wünscht mit Krl .
od . ia . Witwe . entsvreS .
Vermög . vord .. in Briet-
wectn'el zu treten . Anae-
böte unt. Nr .̂ 259k.t an
die Bad. Vresse ^ erb.

Stofffchuhe
als Strahenfchuheaearb .,fertigt raich und billig an .
Heinrich Senkt. Mendels -
fohnptav 2. Ecke Krieas-
n . Steinstr .. Laden . 8M ''

Grosshandlang

SSsnnlielm ,
Telelon 6796.

Ich offerierean LZieder-
verkäuser ab meinem
Lager in Mannheim :
>3. weisses h'oKos-Fett

in Büchsen d 25 kg
?2 °

|,( Mars. Kern-Seile
in 400 Gr . u. 500 Gr .-St .
sjnepift . SdioSolaöe
EranzSs . SdsofeölaOi

ReSsstSpfee. 7350a

Mauersteine ,
ab Albtalbahnhof sowie
Nusertigung von roten
Psinzt .Steinhauerarbcit .
leglicher Art können so -
fort erfolaen durch
„ 15 . fleMpr ,KarlsruSje -A -idlburaWlümerftt. 4 . B54S16
.«»chWeizer- StumNs »,
beste Marken miiSchweiz .AliSfubrbewilliguna lie -
fern waggonwetfe frankoGrenzstation an Käufer,welche Etnfuhrbewilliaa.bereits be ?!be » . Merk-
zahlung möglich. B3 -'.gb5Ä- kvi -» & (So..Äre « U -, !,en . Pustfach53

äaastasi .

Uanps . PfSanzen -
JaeOSä -' Mä 'irsalz -
Döngerlst das a . Grund
neuefiter Wissenschaft!.
Forschung hergestellte
ÄtlttelasurStellörder -
HnSdesWachstoimand der Kaltborteclt
v. Zimmer - und (!ar -
tenpRafsicn , sowie
Sr8sclh.Bliiroen . Org !.Paket 50 PI. in allen ein¬
schlägigen Geschäften
oder durch den Her¬
steller Apothel ; er 011 .Berlin W . 67 . Fro -
foenstr . 5.

Heirat . f
. . .. lolti . Santf -ff

gestch. velbältn . £ \,ct?amten . sucht
Witwe. Mitte 30. « 1
m . 1 Kind . zweckZ £L,n
in Brlcsw . ,u .1̂ '
SchSne S ^ imm« sl
richtnna it . etwa« V M
vord Nur er»"«.^ ?
geböte unter Nr.

" ÄKan die Bas , «Nrksse ^ -^

Greifbar

roh und gekocht

RUt>»l
z.Speisezwecken.p-aagon»
tt . sahweise hat billig ab-
znnedeu . Matthias ftrrnrla,
Neu '! <1. 316., Canatstr . 30 .« S2J43 Telefon ltiVl.

Suche ruf diesem Wege. ' „ „ .wt«'1'da eö mir an vassender strebsamer Ka« ^Gelegenheit tcfilt. die ?ln- ;.cU- Anf . 30er. trfwiiit
liäberuna an eine iunge ! schöner , ftattt.
Dame zwecks Einheirat ! in acstcherter
in ein VaviergeschSit. Bin tun » , mit etw.
gel . Bu-Vbinder. 32 ?k. alt . tuch> Vassende * fj

(Einheirat in
siebendes ^ !fMt8ft . „#

Stroh
aller Sorte «

In drahtgeprehten Ball«»
offerieren in 100 - und
200 - Zentner - Ladungen
billig 't zur prompten und
späteren Lieferung
Fll !!» Aar Leidholi».

G . m . b . H .. AS811
Stralsund .

„ Hautjucken
"

wird sof . beseitigt durch
Einreiben mit A790
Kosmetik 'Tinkitur

„ Frahsl
"

Beriand geg . Nachnahme
Mk . 5.W durch Sirma
Fraiw Ucinrieb .Nerlin -Lichtenbera 74
Frankfurter -Allee 267. '

täte. . 15 000 M VermSg ..
stamme ans besserer Ka-
mitte , babe einwanbsrete
Bera .rngendcit und lebe
bescheiden . Angebote un-
ter Nr 8354398 an bte
.Badische P resse' erbeten.

Heirat.
Witwe . 63 Nabre alt.

eva . . rüstia . nette Er-
schein' ma . tflditta im
HauSbalt und warsam .
wünscht flcb zu verheira¬
ten mii Mann aletcki«»
Alters Anaeb . unt. Nr.
.̂ 25942 an die .Badlicki -
Vi esse " erbeten .

Sandwerker in Staats¬
stellung. 29 alt. fudrt
die Bekanntschaft eines
braven , gesunden MSd-
chenS sDienstmädcbenS)
zwecks baldiger

Heirat.
Anaeb . unt. Nr. 325969
an d . .Bad Presse" erb.
Kausmann . 37 Rabr« .

evana . mtttcIflrcS . 25 000
Mark Barvermönen . bis-
ber in Kolanialw .-Srolt-
handln « « tftrto . wünscht

in gntaebendeS Seickilttt
Angebote u . Nr. RÜ3S75
an die .Bad . Bre«e" er¬
beten

!velch«r Branche,
abaenetat ^utd'r .. «■
mal . m. Btld m>'LsK>
ynasit w

Stört » tHKert̂ jtt
Alter von 26 " . 27 -
wünschen !wei ft\
Damm wtt (ww-rffi -t'
mögen u enttvr . jt ('
kennen ,n lernen . ^ ^mittluna von
gen erwünscht.
sifiWieacitbeit WlJJ

'
ÄfterÄ « 4
fflttti . unter Nr.an » ie <ftrt2Z-.fir znnn - ^

einhesr « '

Ers -b. . v -rm 40 ^ ^#
Bevor,, f . Svc ' ia'
Ĉ rnftaent . Ana u --

nn Bon
Heirat»

(f#>
«ri . . 23

tüchtige
saub . . arcche <%? <? &
m ar Bernt . . 1«°? W
Partie . TI>«t . ^ tt
fdiÄftSmanit Sv
»nomBal. ni Viw
N33K19 an

9-S ? ? ? ? » 7% TT » » «fi'erer Sandw' J^ V
■" *-<* «* ' •* * • »<ande aebürt . ntr>

in den sröstten Städten Teutlchl . tStw
31 Jahre alt . 1 .72 m fltoft. blond , anfebm-
Irttö.. edler ESarakter . guteSerzen -ibilduna ^ j^i^
Mark ? erm?gen . 6000 Mark Einkommenmit katb. erzog. Arl . od Witwe , bis »« 80,,Vbekannt zu werden zwecks bald . Heirat . W*JKgemeinte Damen m ? äen licb unter Ana»
Verhältnisse , mit Bild , melden . leblereS At»?
»rück. Aräul. v . Lande , lvelä'e schon in de
ftfifl Iurtri*« .«SnnriVii . rrprin vk"tätig waren , nver seivst . Handwerkerin — mBerinittlcr verbeten .

- Angebote unter » r . » 33773 an b*
i Presse» erbet« .

/
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